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* Laufzeit 12 Monate, danach monatlich kündbar. Preis im Monatsabo
65,- EUR. Aktivierung einmalig 29,- EUR entfällt!. Mietreceiver inklusive. 
100,- Online-Shopping-Gutschein innerhalb 8 Wochen per E-Mail. 

BLACK WEEK

•

BLACK WEEKB

Kompetenz in 
Service und Technik

Radio Hebel · Schillerstraße 11 · 65462 Ginsheim 
Tel. 0 61 44 / 31 44 4 · www.radio-hebel.de

Après-Ski-Party

SV 07 Bischofsheim – SV 07 startet 
das Jahr 2025 mit einer Après-Ski-
Party und alle Abteilungen der Sport-
vereinigung beteiligen sich.
Am Samstag, 11. Januar 2025 wird ab 
17 Uhr der Biergarten an der Ginshei-
mer Landstraße zur Après-Ski-Meile. 
Neben Glühwein und Kaltgetränken 
wird auch warmer Kinderpunsch 
für die kleinen Besucher angeboten. 
Würste vom Grill und Schmalzbrote 
stehen per heute auf der Speisenkar-
te. Die Verantwortlichen denken aber 
auch noch über weitere Angebote 
nach. Natürlich ist auch die Skigon-
del geöffnet. Für die entsprechende 
Après-Ski-Musik wird gesorgt sein.  
Der Eintritt ist frei!
Das Auto kann getrost zuhause blei-
ben – Die Mainzer Busline 56 hält di-
rekt am SV 07 Gelände. 

Kinderweihnachtsfeier mit 
Tanz und Turnen
TV Gustavsburg – Großer Andrang 
in der Sporthalle der Gustav-Brun-
ner-Schule: Die traditionelle Kinder-
weihnachtsfeier des TV Gustavsburg 
lockte auch in diesem Jahr zahlrei-
che junge und alte Besucherinnen 
und Besucher an. Sie erlebten ein 
abwechslungsreiches Mitmachpro-
gramm mit Vorführungen vom El-
tern-Kind- bis zum Leistungsturnen, 
und auch die Leichtathletik-, Fitness- 
und Tanzsportabteilungen gaben 
Einblicke in ihr sportliches Angebot 
für alle Altersklassen. Am internati-
onal bestückten Kuchenbüffet gab es 
für jeden Geschmack die passende 
Stärkung. Und wie es sich für Weih-
nachten gehört, gab es natürlich auch 
Geschenke: Für die Kinder hatte TVG-
Vorsitzender Michael Maag blaue 
Wollmützen dabei, die Übungsleite-
rinnen und Übungsleiter bekamen 
Blumensträuße bzw. Wein und die 
Helferinnen und Helfer Gutscheine 
für das Café Eiszeit.

Tanzkurs
für Anfänger & Wiedereinsteiger

Ginsheimer Mast
Infoveranstaltung

Alle, die sich für 2025 vorgenommen 
haben öfter das Tanzbein zu schwin-
gen, könnte der neue Tanzkurs des 
TV Bischofsheim interessieren. Tanz-
lehrer Fabian Taeschner (mehrfacher 
Deutscher Meister Latein-Tanz) bietet 
ab dem 17. Januar (18:30 bis 19:30 
Uhr) seinen 10-stündigen Tanzkurs 
für Anfänger und Wiedereinsteiger 
an. Anmeldung unter sport.erwachse-
ne@tv-bischofsheim.de

Jahrgang 1943/44

Der Jahrgang 1943/1944 lädt die 
Jahrgangsmitglieder mit Anhang 
am Freitag, 13.12., 18 Uhr ins Ver-
einsheim Radfahrerverein 1897 Bi-
schofsheim e.V., Am Mainweg 4 in  
Bischofsheim ein. Wir freuen uns auf 
euch!

Kauf eins mehr!
Christian Märker und seine REWE Kunden untersützen die Tafel

Kindertheater in den Burg-Lichtspielen
Achterbähnchen kurz vor Weihnachten

Haltbare Lebensmittel für die Ta-
fel der Mainspitze: Bis zu Weih-
nachten bietet REWE Christian 
Märker in seinem Gustavsburger 
Markt die Möglichkeit, Waren für 
die lokale Tafel zu sammeln. 
„Vor allem haltbare Lebensmittel wie 
Reis, Nudeln oder Saucen erleichtern 
Tafel-Kunden das Leben“, betont Chris-
tian Märker, der dem Engagement der 
ehrenamtlichen Tafelmitarbeiter mit 
großem Respekt begegnet. „Seit Öff-
nung meines Marktes in Gustavsburg 
geben wir nicht verkaufte Waren an 
die Tafel weiter. Mit zusätzlichen – län-
ger haltbaren – Lebensmitteln ist es ei-
ner Tafel möglich, Schwankungen aus-
zugleichen, so dass sie optimal für die 

bedürftigen Menschen in Ginsheim, 
Gustavsburg und Bischofsheim da sein 
können.“ Bei der „Kauf-eins-mehr-
Aktion“ kann jeder Kunde Waren, die 
er spenden möchte einkaufen und sie 
in einen dafür bereit gestellten Korb 
legen. Tiefkühlprodukte, kühlpflichtige 
Waren sowie Obst und Gemüse sind 
von der Aktion ausgeschlossen. Die 
Aktion läuft bis zum 24. Dezember.

Am Sonntag, den 22.12. lädt der 
Achterbahn e.V. um 11 Uhr – we-
gen der großen Nachfrage – erneut 
zu einer Vorstellung des Artistik-
Theaters „Ölga und das Schlossge-
spenst“. Der Eintritt ist frei. Eine 
Anmeldung ist notwendig.

Die Klabauterfrau Ölga lebt auf ei-
nem Schiffstau. Einsam ist sie selten 
auf ihrer Schiffsreise, denn sie hat 
beim Ostwind die Zeitung abonniert, 
die er ihr täglich im Vorbeisausen 
abliefert. Und dann ist da noch ein 
Schlossgespenst – natürlich ein Ex-
perte in Sachen Hokuspokus – das 
samt Schatz aus einem Schloss ge-
raubt wurde und sich völlig ori-
entierungslos der Klabauterfrau 
gegenübersieht! Mit Witz, Charme 

und vielen Attraktionen nimmt die 
Geschichte ihren Lauf … 
Es spielen Annette Will (Seiltanz), 
Vera Ruzhentcova (Luftakrobatik) 
und Axel S. (Jongleur). 
Aufgrund der Seiltanzanlage und der 
Aufhängung für die Luftakrobatik ist 
die Zuschauerzahl auf 75 Gäste be-
grenzt. Das Stück ist für Kinder ab 6 
Jahren geeignet.

Eine Anmeldung unter www.achter-
bahnshow.de ist erforderlich.

Am 18.12. informieren ab 18 Uhr 
die Freunde des Ginsheimer Masts 
(auf der Spitze der Insel Nonnenau) 
im Bürgerhaus Ginsheim über die 
Historie und künftige Vorhaben. 
Unter anderem müssen 2025 neue 
Flaggen beschafft werden. Spenden 
zum Erhalt können auf das Konto 
der Schutzgemeinschaft überwie-
sen werden:  DE63 5086 2903 2201 
8566 00

SEITE 7

BEILAGE 
Dieser Zeitung liegt das Pro-

gramm des Ginsheimer Weih-
nachtsmarktes am Bürgerhaus 
bei. Lesen, hingehen und den 

Glühwein der Vereine genießen.

Glühwein am Lagerfeuer

Rheinstraße 2 · Bischofsheim · info@goellnerskulinarium.de · 06144 4089878

ab 06. Dezember 2024
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... über Begegnungen und über Bratwürste als 
Kommunikation

Eine Telefonverbindung Frankfurt-Los Angeles? – Kleinigkeit!
Eine Flugverbindung Frankfurt-Neu-Delhi? – Jederzeit!
Eine IC-Verbindung Frankfurt-München? – Ein Vergnügen!
(wenn sie denn fährt)

Eine menschliche Verbindung? – Schwer zu kriegen!

Menschliche Begegnungen sind für eine Ge-
sellschaft, die funktionieren soll, ungemein 
wichtig. Ohne Begegnungen ist Leben kaum 
möglich. Menschen, die sich isolieren und 
Begegnungen verweigern, werden psychisch 
sterben. Wer aber Begegnung will, geht auch 
immer ein Risiko ein: Er wird verwundbar. 
Wer sich öffnet zeigt auch Schwachstellen. 
Wer sich verweigert bleibt auf lange Zeit uner-
kannt. 

„Alles wirkliche Leben ist Begegnung“, so hat es einmal der jüdische Religions-
philosoph Martin Buber (1878–1965) ausgedrückt. Recht hat er. Und Rudolf 
Affemann, ein Theologe und Psychotherapeut, (1928–2018) meint sogar, dass 
die menschliche Reifung ein Ergebnis seiner vielen Begegnungen sei. – Wie 
aber sind Begegnungen möglich? Nun, das Wichtigste ist, dass man sein eige-
nes Leben nicht wie in einem Wartezimmer verbringt und wartet und wartet, 
ob man irgendwie oder irgendwann einmal aufgerufen wird. Wer wartet ver-
passt sein Leben. Stehe selbst auf. Zeige anderen deine Freundlichkeit statt 
auf deren Freundlichkeit zu warten.

Lerne gut zuzuhören. Wer dies aktiv tut, kann sich seiner Empathie-Fähigkeit 
bewusstwerden und diese ausbauen. Vermeide destruktive Äußerungen, die 
den Gesprächspartner verletzten könnten. Setze aber rechtzeitig freundlich 
Grenzen und beachte auch dessen Grenzen. Bleibe ein authentischer Mensch: 
ehrlich und offen, aber auch neugierig für das Fremde oder ganz Andere. Lerne 
Gefühle anzunehmen. Hinter jedem Gefühl steckt ein Teil der vielschichtigen 
Geschichte, die andere Menschen geprägt haben. Entdecke dessen Wurzeln 
und wisse auch um Deine eigene Geschichte. Begegnungen sind das A und O. 
Besonders auch mit jenen, die gesellschaftlich abgehängt sind. Zuspruch und 
Anerkennung sind für diese Menschen, die mit ihren Einschränkungen leben 
müssen, sind Brot für die Seele. 

Erstaunlich sind die unterschiedlichen Begegnungen, gerade jetzt auch in 
der Adventszeit. Dichte Menschenmengen auf den Weihnachtsmärkten. So-
zialer Treffpunkt für unzählige Menschen trotz oder wegen einer dunklen 
Jahreszeit. – Stresshafte Adventskultur? Kuschlige Atmosphäre? Die Psycho-
logie spricht von Crowding, einer Menschenmenge bzw. Menschen-Masse, 
die es zu tolerieren gilt. – Überforderung durch Beengtheit? – Andererseits 
wäre es schlimm, wenn die Menschen keine Zusammenkünfte mehr fei-
ern wollten. Corona war schlimm genug. Rückzug und Verzicht wären ein 
schlechter Ratgeber. Die Bratwurst oder die Kartoffelpuffer im Kreis von 
Freunden zu verzehren, ist schon etwas Besonderes: Eben eine kulinarische 
und menschliche Verbindung. Begegnung hat wohl auch immer etwas mit 
dem Essen zu tun – oder? Also guten Appetit beim Weihnachtsmarkt der 
Begegnungen.

� Dr. Peter A. Schult 
(Christ, Arzt, Psychotherapeut)

Symbolfoto: Klaus Friedrich

KIRCHEN IN DER MAINSPITZE ... NUR EIN TRÖSTLICHER GEDANKE IM ALLTAG – 118

24 Euro
im Buchhandel oder Bestellungen an: 

info@mainspitz-verlag.de
www.mainspitz-verlag.de

ISBN: 978-3-9824041-3-4

Hoffnung, Zuversicht und Mut sind eine gute Mischung das Leben besser zu verstehen. Denn es gilt 
immer wieder Kummer, Sorgen und Lebens-Einbrüche zu überwinden. Die Geschichten, die der 
Arzt, Christ und Psychotherapeut dazu in diesem Buch festgehalten hat, sind eine Hilfe zum Per-
spektiven-Wechsel. In einfacher Sprache geschrieben und durch die Symbolfotos des Fotografen 
Klaus Friedrich illustriert erreicht der Autor viele Men-
schen. Sein Buch, jetzt schon in der 2. Auflage, ist eine 
köstliche Sammlung von tröstlichen Kurzgeschichten, 
mit Humor, Sinnsuche und Atemholen. 
Volker Bouffier, Hessische Ministerpräsident a.D. dazu: 
„Die Zeit, die ich mit dem Lesen dieses Bandes ver-
bracht habe, war ein lohnende Zeit.“ 

Autor, Christ, Arzt und 
Psychotherapeut 

Dr. Peter A. Schult

In vielen Häusern wurde am Sonn-
tag die erste von vier Kerzen am Ad-
ventskranz entzündet. Erst ein, dann 
zwei, dann drei, dann vier…schon steht 
Weihnachten vor der Tür. Der Advents-
kranz begleitet uns in diesen Wochen 
vor Heilig Abend. Er steht für Wärme 
und Licht in der dunklen Jahreszeit. Im 
übertragenen Sinn als Licht der Hoff-
nung.
In dieser Symbolik steckt auch sein Ur-
sprung: Der erste Adventskranz wurde 

1839 von Johann Hinrich Wichern in 
Hamburg aufgestellt. Anders als der 
heute in Europa verbreitete Kranz mit 
vier Kerzen, trug er für die Sonntage 
bis zum Heiligen Abend große weiße 
Kerzen und kleine rote Kerzen für die 
Werktage. 
Wichern war ein evangelischer Theo-
loge, dessen Herz für die Armen der 
Gesellschaft schlug. In Hamburg grün-
dete er Das Rauhe Haus, eine bis heute 
bestehenden diakonischen Institution. 

Glockenschlag: Advent, Advent, ein Lichtlein brennt

Sonntag, 15.12.2024 3. Advent
09:30 Uhr Gottesdienst, anschlie-
ßend Kirchenkaffee, Pfrn. Schneider-
Oelkers (Bau)
09:30 Uhr Gottesdienst mit Taufen, 
Pfrn. Meckbach (Bi)
11:00 Uhr Gottesdienst mit Taufe, 
Pfrn. Vetter-Jung (Gi)
15:00 Uhr „Lieder zum Advent“, Kon-
zert der SKG-Chore Bauschheim und 
dem Club Harmonie Rüsselsheim 
(Bau)

Mittwoch, 18.12.2024
17:00 Uhr Kuscheltier-Andacht, Pfrn. 
Meckbach (Bi) Wichtig!: Kuscheltier 
nicht vergessen!

Evangelische Kirchengemeinde 
Ginsheim

Tafelausgabe ist in Ginsheim vor dem 
Gemeindehaus, Dammstraße 25, im-
mer freitags ab 13 Uhr.
Die Guttempler (Gesprächsgruppe 
für Alkohol- u. Tablettensüchtige und 
deren Angehörige) treffen sich Don-
nerstag abends um 19 Uhr im Ge-
meindehaus, Dammstraße 25.

Freitag, 06.12.24
18:00 Uhr Eucharistiefeier (Bi)

Samstag, 07.12.2024 
18:00 Uhr Adventsandacht am gro-
ßen Adventskranz vor der Ev. Kirche, 
(Bau)

Sonntag, 08.12.2024 2. Advent
09:30 Uhr Gottesdienst mit Abend-
mahl und dem Gospelchor, Pfrn. 
Schneider-Oelkers (Bau)
11:00 Uhr Gottesdienst mit Einfüh-
rung von Pfrn. Claudia Vetter-Jung 
mit dem Ev. Posaunenchor und der 
Ginsheimer Kantorei anschließend 
Kirchencafé, Dekanin Mause (Gi)
17:00 Uhr Weihnachtskonzert der 
Chorgemeinschaft Ginsheim (Gi)

Mittwoch, 11.12.2024
17:00 Uhr Kuscheltier-Andacht, Pfrn. 
Meckbach (Bi) Wichtig!: Kuscheltier 
nicht vergessen!

Samstag, 14.12.2024 
18:00 Uhr Adventsandacht am gro-
ßen Adventskranz vor der Ev. Kirche, 
(Bau)

Samstag, 07.12.2024
18:00 Uhr Vorabendmesse, Empfang 
im Kettelerhaus, 65. Geburtstag Pfar-
rer Zirmer (Gu)

Sonntag, 08.12.2024
09:30 Uhr Eucharistiefeier (Bi)
11:00 Uhr Festgottesdienst zum 70. 
Weihetag von St. Marien Ginsheim, 
mitgestaltet vom Chor Juvenes Voces, 
Festprediger: Domkapitular Franz-
Rudolf Weinert, anschl. Kirchencafè 
(Gi)
11:00 Uhr Kinderwortgottesdienst 
im Kettelerhaus (Gu)

Montag, 09.12.2024
18:15 Uhr Rosenkranz (Gi)
19:00 Uhr Eucharistiefeier (Gi)

Dienstag, 10.12.2024
09:00 Uhr Eucharistiefeier im Kette-
lerhaus (Gu)

Mittwoch, 11.12.2024
Rorategottesdienst mit Dr. Peter A. 
Schult, anschl. Frühstück (Gi)

Bau = Bauschheim, Bi = Bischofsheim, Gi = Ginsheim, Gu = Gustavsburg

Donnerstag, 12.12.2024
10:15 Uhr Eucharistiefeier im Haus 
Mainblick (Gu)

Freitag, 13.12.2024
18:00 Uhr Bußgottesdienst für die 
Pfarrgruppe (Bi)

Samstag, 14.12.2024
18:00 Uhr Vorabendmesse (Kost-
heim, St. Kilian) da um 17:00 Uhr 
Weihnachtskonzert in Bischofsheim

Sonntag, 15.12.2024
09:30 Uhr Wortgottesfeier mit 
Kommunionausteilung mit Markus 
Hesping (Bi)
11:00 Uhr Eucharistiefeier mit Kin-
derwortgottesdienst (Gi)
09:30 Uhr Eucharistiefeier (Gu)
15:00 Uhr Empfang des Friedenslich-
tes aus Betlehem (Mainz, Dom)

Montag, 16.12.2024
18:15 Uhr Rosenkranz (Gi)
19:00 Uhr Eucharistiefeier (Gi)

Dienstag, 17.12.2024
06:00 Uhr Roratemesse, anschlie-
ßend Frühstück im Kettelerhaus (Gu)

Mittwoch, 18.12.2024
06:00 Uhr Rorategottesdienst, an-
schließend Frühstück (Gi)

Donnerstag, 19.12.2024
10:00 Uhr Eucharistiefeier im Senio-
renpark (Bi)

Kreisvolkshochschule
Groß-Gerau

Frühjahrssemester 2025

Jetzt anmelden:
www.kvhsgg.de

  06152 1870-0

Turn- und 
Sportvereinigung 

Ginsheim
Geschäftsstelle
Rheinstraße 29 A, 65462 Ginsheim
Tel: 0 61 44 – 33 53 244
E-Mail: geschaeftsstelle@tsv-ginsheim.de
Homepage: www.tsv-ginsheim.de

Öffnungszeiten: dienstags 10:00 – 12:00 Uhr, donnerstags 17:30 – 19:30 Uhr,
samstags 10:00 – 12:00 Uhr (14-tägig in den ungeraden Kalenderwochen)

Christlicher Glaube wird in diesem 
Kontext im Bereich der Kinder- und 
Jugendhilfe mit der Organisation und 
Unterstützung von Pflegeeltern, Hil-
fen für Kinder mit Behinderung und 
Kitaangeboten, genauso wie mit An-
geboten im Bereich der Pflege und 
Sozialpsychatrie gelebt. Das passt zu 
Wicherns ursprünglichem Ansatz mit 
dem Rauhen Haus ein Rettungsdorf 
für verhaltensauffällige oder straffällig 
gewordene Kinder in Hamburg zu un-
terhalten.
Mit dem Adventskranz wollte Wichern 
den Kindern im Rauhen Haus ein Licht 
der Hoffnung schenken und begrün-
dete damit eine sehr schöne Tradition, 
die sich bis heute in unseren Häusern 
fortsetzt.
Die Bibel lässt mich mit der Geschich-
te Jesu hoffen. In der christlichen Bot-
schaft kommt der Friede mit einem 
Kind in die Welt. Friede kehrt nicht mit 
Kraft und Härte ein, sondern liegt in 
der Fürsorge begründet.
Ich hoffe, dass wir uns in der Vorweih-
nachtszeit gegenseitig ein wärmendes 
Licht der Hoffnung sein können.

Ich hoffe auch, dass für uns als Gesell-
schaft ein Licht der Hoffnung erstrah-
len möge, das uns über die Alltagssor-
gen hinweg hilft und dazu beiträgt in 
einem friedlichen Miteinander dieses 
Weihnachtsfest zu feiern.

Ich wünsche uns allen eine gesegnete 
Adventszeit.

Pfarrer Marcus Bahnsen, 
Evangelische Kirchengemeinde 

Gustavsburg
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TSV Ginsheim
www.tsv-

ginsheim.de

Folgen Sie uns online:

www.hoehne-umzug.de

Jetzt kontakti eren:

06131/959880
Günther Höhne Inh. Josef Grass Nachf. GmbH
Johannes-Kepler-Straße 16      55129 Mainz       Tel.: 06131-959880  
     www.hoehne-umzug.de     www.sb-lagerhaus.de 

06131/959880
Günther Höhne Inh. Josef Grass Nachf. GmbH

  55129 Mainz       Tel.: 06131-959880

Sorgenfrei 
umziehen 

und 
lagern!

Ihr Umzug in besten Händen – fl exibel, stressfrei, professionell

Individuelle Umzugslösungen

TÜV-zerti fi ziert

Von Mitmach bis Full-Service

Lagerung / Selfstorage

Service Agent (m/w/d)
Fluggastbetreuung in Voll- oder Teilzeit
A job that cares!

Aufgaben:
–  Unterstützung mobilitätseingeschränkter Fluggäste bei Ankunft, 

Abflug und Umsteigeprozessen
–  Empfang und Begleitung allein reisender Kinder und jugendlicher
–  Unterstützung der Fluggäste bei der Gepäckaufgabe und Gepäck-

abholung sowie beim Transport der Gepäckstücke

Sie erwartet ein unbefristetes Arbeitsverhältnis, verschiedene Arbeits-
zeitmodelle, Vergütung nach TvöD-V, Jobticket, kostenfreier Park-
platz, Jahressonderzahlung, Altersvorsorge, vergünstigtes Tanken und 
vieles mehr.

Holen Sie sich die Infos unter 
   fracareservices.com 

... und senden uns gleich Ihre Bewerbung an
 bewerbung@fracares.de

 Neue Pfarrerin und strukturelle· 
 Neuerungen in der Mainspitze· 

Die evangelischen Kirchenge-
meinden Bauschheim, Bischofs-
heim, Ginsheim und Gustavsburg 
haben einen frischen Impuls er-
halten: Seit Mitte November 2024 
verstärkt Claudia Vetter-Jung das 
Pfarrteam der vier Gemeinden. 
Doch nicht nur die Personalie ist 
neu – auch strukturelle Verände-
rungen prägen die Zukunft.

Zusammenarbeit und Einsparung
Die vier Gemeinden bilden seit ei-
niger Zeit den Nachbarschaftsraum 
„Evangelische Kirche in der Main-
spitze“. Der Zusammenschluss ist Teil 
des Reform- und Sparprogramms 
„ekhn2030“. Das Programm wurde 
von der Evangelische Kirche Hessen 
und Nassau (EKHN) wegen rück-
läufiger Mitgliederzahlen und damit 
verbundener sinkender Kirchensteu-
ereinnahmen initiiert. Ziel ist es, die 
Arbeit effizienter zu gestalten und 
mit den begrenzten Mitteln weiterhin 
geistliche, soziale, diakonische und 
kulturelle Angebote zu finanzieren.

Mehr Flexibilität
Ab dem 1. Januar 2025 sind die 
Pfarrstellen nicht mehr den ein-
zelnen Gemeinden zugeordnet. 
Stattdessen arbeiten die vier 
Pfarrpersonen übergreifend in 
allen Gemeinden. Bereits beste-
hende Kooperationen, etwa bei 
Vertretungen und gemeinsamen 
Projekten, sollen dadurch weiter 
gestärkt werden. Die bisherige 
Zusammenarbeit der Haupt- und 
Ehrenamtlichen wird intensiviert 
und das gegenseitige Unterstützen 
und „Wir-Gefühl“ rückt in den Vor-
dergrund.

Die neue Pfarrerin
Geboren und aufgewachsen ist Clau-
dia Vetter-Jung in Bayerisch-Schwa-
ben. Sie bringt langjährige Erfahrung 
aus der Alten- und Klinikseelsorge 
mit. Zuletzt war sie in Niederrad mit 
dem Schwerpunkt Seniorenarbeit tä-
tig. Ihr besonderes Interesse gilt Me-
ditationsangeboten, die sie auch in 
der Mainspitze einbringen möchte. 
Sie lebt mit ihrem Mann, der eben-
falls Pfarrer ist, in Rüsselsheim.

Einladung zur feierlichen Einführung
Am 8. Dezember 2024 wird Vetter-
Jung um 11 Uhr in der evangelischen 

Kirche Ginsheim von Dekanin Heike 
Mause ins Amt eingeführt. Kantorei und 
Posaunenchor Ginsheim begleiten die 
Zeremonie musikalisch. Alle Gemein-
demitglieder sind herzlich eingeladen, 
diesen besonderen Gottesdienst mitzu-
feiern.                                      Ingrid Komossa

Über diese und zukünftige Ent-
wicklungen und vieles mehr infor-
miert die Evangelische Kirche in 
der Mainspitze auf ihrer Website 
www.evangelisch-in-der-main-
spitze.de oder www.ev-kirche-
mainspitze.ekhn.de.

i

Die Pfarrer und Pfarrerinnen: 
Marcus Bahnsen, Katharina Meck-

bach, Claudia Vetter-Jung und Ellen 
Schneider-Oelkers 

Foto: Christian Leissler

Ginsheimer Kantorei – Im Rahmen 
der Ginsheimer Kirchenmusiken lädt 
die Ginsheimer Kantorei für Sonntag, 
den 22. Dezember, um 17 Uhr, zu ei-
nem Konzert zum 4. Advent in die 
evangelische Kirche Ginsheim ein. Im 
Mittelpunkt steht das Weihnachts-
oratorium von Camille Saint-Saëns. 
Saint-Saëns, der bereits als 22-Jähri-
ger das renommierte Amt des Orga-
nisten an der Eglise de la Madeleine 
in Paris übernehmen durfte, erhielt 
Anfang Dezember 1858 den Auftrag 
zur Komposition seines „Oratorio de 
Noël“. Das Oratorium entstand inner-
halb von elf Tagen – bis zur Urauffüh-
rung in der Weihnachtsnacht 1858 
blieb nur noch wenig Zeit. Das wohl-
klingende romantische Werk bringt 
in wunderschöner Weise die Weih-
nachtsbotschaft und Weihnachtsfreu-
de zum Ausdruck. 

Das Oratorium für 4-stimmigen Chor 
und fünf Gesangssolisten wird in 
einer Fassung für Orgel (Andreas 
Karthäuser) und Harfe (Miroslava 
Stareychinska) aufgeführt. Des wei-
teren stehen u.a. auf dem Programm: 
„Quam Dilecta“ – Motette für Chor, 
Harfe und Orgel von Camille Saint-
Saëns, „Béthléem“ – Pastorale über 
ein Weihnachtslied für Chor und Or-
gel von Charles Gounod (1818–1893), 
„Gott, unser Schöpfer“ – Choralmotet-
te für Chor und Orgel von Zsolt Gárd-
onyi (*1946). Das Konzert bildet den 
Abschluss eines offenen Chorprojekts 
der Ginsheimer Kantorei unter der 
Leitung von Armin Rauch. Eintritt: 15 
Euro (Schüler/Studenten 12 Euro), 
Karten sind im Vorverkauf bei Optik 
Rauch, Ginsheim, Rheinstr. 47, erhält-
lich. Weitere Infos auch im Internet 
unter www.ginsheimer-kantorei.de .

Weihnachtsoratorium

Offene Galerie im 
Haus Weitblick

Die Galerie im Haus Weitblick öff-
net am 7. und 8. Dezember jeweils 
von 14 bis 18 Uhr für „Bilder und 
Geschichten“. Zu sehen sind Fine-
Prints, Originalgemälde und Fotos 
von Paul Maar, Günther Grass, Quint 
Buchholz, Gerhard Launer, Eymard 
Toledo, Helme Heine, Sven Nordq-
vist, Kveta Pacovska, Axel Scheffler, 
Rotraut Susanne Berner und weite-
ren Kunstschaffenden. Anmeldung 
wird erbeten bei Jansen, Mainstraße 
2, Gustavsburg, Tel.: 06134-51866 
oder jansen@hitsfuerkids.de

Gemeindeverwaltung Bischofsheim – 
Der Frühling kann kommen! In diesem 
Herbst sorgen 20 Blühpaten dafür, 
dass sich im Frühjahr weitere Blüh-
bänder durch Bischofsheims öffentli-
che Rasenflächen ziehen. Die Gemein-
de Bischofsheim rief im Jahr 2022 die 
Aktion „Blühpaten gesucht“ ins Leben. 
Das Konzept: Wer einmalig 35 Euro 
für einen Quadratmeter Frühjahrsblü-
te, die jedes Jahr wiederkommt, zahlt, 
darf sich Blühpate nennen. Neben ei-
ner Urkunde, einer Tüte mit der Früh-
jahrszwiebelmischung für den eigenen 
Garten, werden alle Paten zur Zwiebel-
setzaktion eingeladen. 
Am vergangenen Donnerstag, 21.11., 
war es soweit. Ein Lkw, der mit 
einem großen Vorrat an Blumen-
zwiebeln und einem Traktor samt 
Setzmaschine beladen war, traf in Bi-
schofsheim ein. Insgesamt neue 100 
Quadratmeter Blühstreifen wurden 
auf die Rasenflächen im Wohngebiet 
Klinker und der, im vergangenen Jahr 
umgestalteten Grünanlage am Teich 
in die Erde gesetzt. Dort werden jetzt 

jedes Frühjahr noch mehr wilde Kro-
kusse, Scilla, Tulpen und Narzissen 
über mehrere Monate blühen.
Betreuer der Aktion ist Bauhofmit-
arbeiter und Fachvorarbeiter Jens 
Hartwig. „Von den neu gesetzten 100 
Quadratmetern wurden 41 Quadrat-
meter von den Blühpaten gesponsert, 
59 Quadratmeter hat die Gemeinde 
bezahlt“, freut er sich. Ein Bauhof-Team 
wird zusätzlich weitere 4000 Blu-
menzwiebeln in den Staudenbeeten 
und Verkehrsinseln von Bischofsheim 
verbuddeln. So wird es im Ortsgebiet 
immer bunter, denn schon in den ver-
gangenen Jahren lies die Gemeinde 
Tausende von Blumenzwiebeln an den 
Ortsdamm und in verschiedene Grün-
anlagen setzen. Bürgermeisterin Lisa 
Gößwein bedankte sich persönlich 
bei den Paten, die zur Pflanzaktion er-
schienen waren. Sie sagte: „Mein herz-
licher Dank geht an alle Blühpaten, die 
mit ihren Spenden dafür sorgen, dass 
Bischofsheim für Bürgerinnen und 
Bürger, aber auch für Bienen und ande-
ren Insekten immer attraktiver wird.“

Blühpaten sorgen für blühende Bänder

© Verena Kastrup

TSV Ginsheim/Hans Peter Schmitt – 
Einen Tag vor dem 1. Advent haben 
sich die Montagsturner des TSV Gins-
heim mit ihren Partnern wieder in 
geselliger Runde getroffen. Diesmal 
haben wir die Jahresabschlussfeier 
im Ginsheimer Bürgerhaus stattfin-
den lassen. 
Das Abendessen wurde im Vorfeld 
bestellt. Somit war gewährleistet, 
dass wir alle pünktlich mit dem Es-
sen beginnen konnten.  
Werner Gerbig, unser „Teamleiter“ 
dankte unserem Trainer, Norbert 
Lindemann, der immer neue Ideen 
bereithält, z. B. mit Zeichenvorlagen 
für Übungen, die wir zu Hause an-
wenden können. Norbert macht sich 
viel Arbeit.  
Mehrere Attraktionen füllten den 
Abend wieder kurzweilig aus. 
Ludwig Boller, unser Spielewart, 
war aus gesundheitlichen Gründen 

nicht anwesend. Rolf Thöne hat den 
Part kurzfristig übernommen. In 
bewährter Art und Weise haben die 
Spiele für Heiterkeit und Kurzweile 
gesorgt. Beim Kartoffelzielwerfen 
mit zwei Kartoffeln und zwei klei-
nen Bällen hat sich Inge Dreibus in 
der Einzelwertung durchgesetzt. 
Beim Teamwettbewerb hatte die 
Gruppe Ginsheim die Nase vorn. 
Ludwig Baier hat uns dann noch mit 
einer Einlage zum Lachen gebracht. 
Mit seinen fünf Mitspielern hat er 

uns aus Paris etwas mitgebracht. 
 Zur Tradition gehört auch das Wich-
teln. „Hässliche“ Geschenke werden 
in Zeitungspapier verpackt und ver-
schenkt. 
Wir hatten wieder viel Spaß an die-
sem Abend, der gemütlich bei einem 
Glas Wein oder Bier ausklang.
Ein besonderer Dank geht an die Or-
ganisatoren Werner und Helga Ger-
big, Rolf Thöne und für die geleis-
tete Vorarbeit der Spiele an Ludwig 
Boller.  

Advents- und Jahresabschlussfeier der Montagsturner
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Ganz still und leise, ohne ein Wort, 
gingst du von deinen Lieben fort, 
du hast ein gutes Herz besessen, 
nun ruht es still, doch unvergessen; 
es ist so schwer, es zu verstehen, 
dass wir dich niemals wiedersehen. 

In stiller Trauer haben wir Abschied genommen von meinem  
lieben Ehemann, Vater, Schwiegervater, Opa und Onkel 

Friedrich Becker 
* 17.02.1944    † 09.11.2024 

In Liebe und Dankbarkeit: 
Renate, Thomas, Tanja, Madeleine, Lukas 

Die Beerdigung fand im engsten Familienkreis statt. 

Ein gutes Herz hat aufgehört zu schlagen. 
Wir danken für alles, was du uns in deinem Leben geschenkt hast.

Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung findet am 09.12.2024 um 14 Uhr auf dem
Friedhof in Bischofsheim statt.
Traueranschrift: K. Kalus-Jäger, Schulstr. 44, 65474 Bischofsheim

In liebevoller Erinnerung
Udo und Ellen, Gaby und Roland, 
Konni und Thomas, Arno und Elli, 
Enkel und Urenkel

Gisela Kalus
geb. Schumacher
* 08.03.1933 † 20.11.2024

†    

Menschen, die wir lieben,  
bleiben für immer,  

denn sie hinterlassen Spuren  
in unseren Herzen.  

Unerwartet und viel zu früh verloren wir meine Ehefrau, unsere Mama, Oma und Uroma 

Rosa Wieler 
geb. Feininger 

* 23.10.1936    † 26.11.2024 

In Liebe und Dankbarkeit 
Harry Wieler 
Andre Wieler mit Familie 
Robert Wieler mit Familie  
Erika Wieler mit Familie  

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am Montag, dem 16.12.2024 um 
11:00 Uhr auf dem Friedhof in Ginsheim statt.  

Georg Frosch
* 26.12.1939 † 02.11.1024

Danksagung

Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung fand am
19.11.2024 auf dem Bischofsheimer Friedhof statt.

Hoffnung ist das Licht in der Dunkelheit.
Vorauszugehen ist der Schritt in die Ewigkeit,
in der wir uns wiederfinden.

Wir danken allen von ganzem Herzen für die tröstenden Worte. 
Die vielen Beweise der aufrichtigen Anteilnahme waren uns ein 
Trost in den schweren Stunden.

In stiller Trauer
Anneliese Frosch geb. Thiemann
Heike Frosch
Bernd Janisch und alle Angehörigen

Horst Matthes
* 23.03.1942 † 26.10.2024

Und immer sind da Spuren deines Lebens, Gedanken, Bilder und Augenblicke.
Sie werden uns an dich erinnern, uns glücklich und traurig machen 

und dich nie vergessen lassen.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von meinem
              lieben Vater, unserem lieben Opa und Schwiegervater

Wir sind unendlich traurig:
Monika, Wilfried
und Melanie Heuchert
Jasmin und Christian Matthes
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Ein plötzlicher Tod nahm Dich aus unserer Mitte.
In tiefer Trauer und voller Dankbarkeit für die gemeinsamen Jahre nehmen 

wir in Liebe Abschied von unserem Vater, Schwiegervater und Opa.

Helmut Schmitt
Wir gingen einen langen Weg gemeinsam, aber er war doch zu kurz.

Stefan, Birgit und Janine
sowie alle Angehörigen

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung � ndet am Donnerstag,
den 12.12.2024 um 14.00 Uhr auf dem Friedhof in Bischofsheim statt.

Traueranschri� : Stefan Schmitt, Pfälzer Weg 8, 65474 Bischofsheim

*21.03.1936           †15.11.2024

Die Erinnerung ist das einzige Paradies, aus     
               dem wir nicht vertrieben werden können.
         Jean Paul



Wahlhelferinnen und Wahlhelfer für 
die Bundestagswahl gesucht
Die Gemeinde Bischofsheim benötigt für die Bun-
destagswahl am 23.2.2025 Wahlhelferinnen und 
Wahlhelfer. „Neben den Bediensteten unserer 
Kommune, Gemeindevertretern und anderen Frei-
willigen sind wir auf die Mithilfe unserer Bürgerin-
nen und Bürger angewiesen“, hofft Bürgermeiste-
rin Lisa Gößwein auf viele ehrenamtliche Helfer.
Wer mindestens 18 Jahre alt und wahlberechtigt 
ist, erfüllt bereits alle Voraussetzungen, die an 
Wahlhelferinnen und Wahlhelfer gestellt wer-
den. Alle erhalten eine Schulung, um auf die Tä-
tigkeit im Wahllokal gut vorbereitet zu sein. Als 
Aufwandsentschädigung wird ein Erfrischungs-
geld in Höhe von 50 Euro gezahlt. Wer mithelfen 
will, meldet sich bitte bei Stephanie Seidemann, 
Leiterin Zentrale Dienste/Wahlen, Telefon 06144-
404-100, E-Mail s.seidemann@bischofsheim.de.

Informationen zu Baumaßnahme der 
Deutschen Bahn
Die Deutsche Bahn AG führt im Zuge ihres bun-
desweiten Programms „Neues Netz für Deutsch-
land“ in der Zeit vom 2.12. bis 16.12.2024 Gleis-
erneuerungen im Bereich des Güterbahnhofs 
Mainz-Bischofsheim durch. Deshalb kann es im 
genannten Zeitraum zu erhöhten Lärm- und 
Staubbelästigungen kommen.

Es sind noch Eintrittskarten erhält-
lich: Einladung zum Adventscafé
Am Sonntag, 8.12., lädt die Gemeinde Senio-
rinnen und Senioren aus Bischofsheim und der 
Stadt Ginsheim-Gustavsburg zum Adventscafé 

in das Bischofsheimer Bürgerhaus, Im Attich 3, 
ein. Die Veranstaltung beginnt um 15 Uhr, Ein-
lass ist ab 14.30 Uhr. Ein vorweihnachtliches 
Programm mit Musik-, Tanz-, und Gesangsdar-
bietungen erwartet die Gäste. Eintrittskarten 
für fünf Euro sind in der Bücherei und bei der 
Gemeindeverwaltung erhältlich. Auch im Gins-
heimer Rathaus können Eintrittskarten erwor-
ben werden. Im Eintrittspreis sind alkoholfreie 
Getränke, Kaffee und Kuchen enthalten. Bitte 
jeweils ein Kaffeegedeck mitbringen!

Gemeinde sucht ehrenamtliche Kräf-
te zur Unterstützung von Senioren
Mit Gemeindepflegerin Beatrice Spitz bietet 
die Gemeinde Bischofseim seit Mai 2024 eine 
Unterstützung für Seniorinnen und Senio-
ren an, damit diese so lange wie möglich zu-
hause bleiben können. „Ich sehe bei meinen 
Hausbesuchen immer wieder Menschen, die 
einsam sind oder eine ganz besondere Hilfe 
brauchen“, sagt Spitz. Deshalb sucht die Ge-
meinde Bischofsheim Unterstützende, die 
ehrenamtlich mit alten Menschen spazieren 
gehen, eventuell beim Einkaufen helfen, Ge-
sellschaftsspiele spielen oder einfach ein offe-
nes Ohr haben. Wer gerne mithelfen möchte, 
der kann sich bei Karoline Pichert vom Fachbe-
reich Familie, Soziales und Kultur unter der Te-
lefonnummer 06144-404-313 oder per E-Mail 
unter ehrenamt@bischofsheim.de melden.  

Info-Treff: Wer will das Elektro-Car-
sharing-Auto kennenlernen?
Die Gemeindeverwaltung lädt zum Info-Treff 

am Donnerstag, 12.12., von 16 bis 17 Uhr, ein. 
Das Elektro-Carsharing-Auto und dessen Bu-
chungsvorgang kann vor Rathaus I, Schulstra-
ße 13, nach einer Systemumstellung kennen-
gelernt werden. Ein Mitarbeiter des Betreibers 
„book-n-drive“ und Malte Schweiger, Klima-
schutzmanager der Gemeinde Bischofsheim, 
stehen für Fragen bereit. Vor Ort werden Ap-
felpunsch und Kekse gereicht.

Termine für die Bürgersprechstunde 
mit Bürgermeisterin Lisa Gößwein
Die nächsten Termine sind Freitag, 13.12., von 
9 bis 10 Uhr und Donnerstag, 19.12., zwischen 
15 und 16 Uhr. Damit genügend Zeit für das 
Gespräch eingeplant werden kann, wird um 
vorherige Anmeldung unter der Telefonnum-
mer 06144-404-912 gebeten. 

Leerung der Tonnen und Abfahrt von 
Sperrmüll
Wegen der Feiertage verschieben sich die 
Leerungen der Tonnen. In Bezirk I werden am 
Samstag, 21.12., statt Montag, 23.12., die Bio- 
und Restmülltonnen geleert. In Bezirk II wer-
den die genannten Tonnen am Montag, 23.12., 
statt Dienstag, 24.12., geleert. Die Leerung von 
Bio- und Papiermüll findet für Bezirk I am Mon-
tag, 30.12. und für Bezirk II am Dienstag, 31.12. 
statt. Außerdem wird am Freitag, 13.12.2024, 
das letzte Mal in diesem Jahr Sperrmüll abge-
fahren, sofern er bei der Gemeindeverwaltung 
angemeldet wurde.
Die Leerung der Gelben Tonne findet das letz-
te Mal für 2024 am Donnerstag, 19.12.2024, 

statt. Im Abfallkalender 2024 sind alle genann-
ten Termine vermerkt.

Bücherei: Vorlesestunde mit musika-
lischem Märchenrätsel
Am Donnerstag, 12.12., um 16 Uhr, erwartet 
Kinder ab vier Jahren eine ganz besonderen 
Vorlesestunde. Die Bischofsheimer Sängerin 
Nora Weinand ist erneut mit ihrem Papierthea-
ter zu Gast in der Bücherei. Das Theater ist mit 
zauberhaften Kulissen zu sieben Märchen aus-
gestattet. Es wurde in liebevoller Kleinarbeit 
gefertigt. Sängerin Weinand trägt Aussprüche 
aus Märchen mit Keyboard-Begleitung vor. Ist 
das Märchen erraten, dann erzählt Vorlesepatin 
Renate Schellhaas die Geschichte in einer Kurz-
form. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

Bücherei: Vorlesestunden für Kinder 
ab vier Jahren
Die Vorlesestunde findet am Mittwoch, 18.12., 

Herausgegeben von der 
Gemeinde Bischofsheim

um 16 Uhr, statt. Kinder und ihre Eltern oder 
Großeltern sind dazu eingeladen. 

Bücherei: Bischemer Stricktreff
Am Samstag, 14.12., von 10.30 bis 12.30 Uhr, 
findet wieder der Bischemer Stricktreff statt. 
Strickbegeisterte und Strickneulinge treffen 
sich in gemütlicher Runde. Auch Fans anderer 
Nadelarbeiten sind willkommen. Der Eintritt 
ist frei, eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

Bücherei: offener Spieletreff Carcas-
sonne
Am Samstag, 21.12., findet in der Bücherei, 
von 10 bis 12.30 Uhr, ein offener Spieletreff für 
Carcassonne-Spieler statt. Carcassonne ist ein 
strategisches Familienspiel für zwei bis sechs 
Spieler ab sieben Jahren. Eingeladen sind er-
fahrene Carcassonne-Spieler sowie auch Neu-
linge. Wer das Spiel besitzt, wird gebeten es 
mitzubringen. Der Eintritt ist frei. 

Bücherei geschlossen
Wegen einer internen 
Veranstaltung bleibt die 
Bücherei am Dienstag, 
10.12., geschlossen. In 
den Weihnachtsferien 
wird die Bücherei vom 
23.12.2024 bis zum 6.1.2025 
geschlossen sein.

Wegen einer internen 
Veranstaltung bleibt die 
Bücherei am Dienstag, 
10.12., geschlossen. In 
den Weihnachtsferien 
wird die Bücherei vom 
23.12.2024 bis zum 6.1.2025 

Lebendiger Adventskalender Bischofsheim
um 18.00 Uhr
(Bitte warm anziehen und eine Tasse mitbringen)

Do, 05.12., Kita Gutenbergschule, Schulstraße 29
Fr, 06.12., Fam. Rotenburger/Bächle-Scholz, Mainzer Str. 20/Am Flurgraben
Sa, 07.12., Fam. Hesping, Schulstr. 32
So, 08.12., Fam. Dietsch, Schillerstraße 18
Mo, 09.12., Kita Birkenweg, Birkenweg 9 
Di, 10.12., Fam. Erhardt/Raquet, Mittelgasse 3/5
Mi, 11.12., Feuerwehr, Ginsheimer Straße 
Do, 12.12., Kita Klinker, Georg-Fischer-Straße 21
Fr, 13.12., Fam. Bappert, Auf dem Fahrweg 8 
Sa, 14.12., Fam. Diehl, Schulstraße 18
So, 15.12., Heimat- und Geschichtsverein, Darmstädter Straße 2
Mo, 16.12., Siedlergemeinschaft Bi, Garage am Dr.-Hans-Böckler-Platz
Di, 17.12., Kommunionkinder Christkönig, Untergasse 12
Mi, 18.12., Teamer der Evangelischen Kirche, Darmstädter Straße 6
Do, 19.12., Fam. Thon/Kraus, Auf dem Bügen 12
Fr, 20.12., Fam. Kleber, Hessenring 60
Sa, 21.12., Fam. Gülicher, Schillerstraße 29
So, 22.12., Fam. Batz/Huyer, August-Bebel-Straße 19
Mo, 23.12., bei Pizzeria da Piemonte, Römerstraße 27
Di, 24.12., �Gottesdienste in den Kirchen

Ökumenischer Adventskalender Ginsheim
Beginn jeweils um 17.30 Uhr

Do, 05.12., Sonjas Blumengarten, Neckarstraße 52
Fr, 06.12., Fam. Puttnins-von Trotha, Abfahrt Fähre Johanna zur Nonnenau 
Sa, 07.12., Fam. Schmidt/Rauße, Ringstraße 13
So, 08.12., Fam. Wiechert, Spessartweg 2
Mo, 09.12., Fam. Beitz, Waldstraße 5
Di, 10.12., Fam. Libbertz, Mainzer Straße 14
Mi, 11.12., Leseeulen, Frau Heller, Gartenstraße 15/im Rathaus 
Do, 12.12., Erstkommunionkinder, Kath. Pfarrheim/Ringstraße
Fr, 13.12., Fam. Erhardt, Gerhart-Hauptmann-Straße 23
Sa, 14.12., Kinder, Jugend u. Senioren Stadt Ginsheim, Weihnachtsmarkt 
– Bürgerhaus, Raum 3
So, 15.12., Fam. Klopp, Ulmenstraße 1
Mo, 16.12., Fam. Mühl, Franz-Schubert-Straße 17a 
Di, 17.12., Fam. Focke, Friedrich-Ebert-Straße 43 
Mi, 18.12., Ministranten, Katholisches Pfarrheim/Atrium
Do, 19.12., Fam. Martin, Frankfurter Straße 8
Fr, 20.12., Fam. Schult/Eder-Schneider, Münchener Straße 4 
Sa, 21.12., Fam. Maurer, Auf dem Wingert 7
So, 22.12., Fam. Richter, Simone-de-Beauvoir-Straße 33
Mo, 23.12., Fam. Reuter, Ludwigstraße 3 
Di, 24.12., �Katholische Kirche, Mainzer Str. 23 
	  16 Uhr Krippenfeier der Kinder, 22 Uhr Christmette

Lebendiger Adventskalender Gustavsburg
Ab 17.30 Uhr 

Do, 05.12., Evangelische Kirche, Wilhelm-Leuschner-Straße 10
Fr, 06.12., Katholisches Pfarrhaus, Schwedenschanze 5 (nur Fenster)
Sa, 07.12., Fam. Rapp, Wilhelm-Leuschner-Straße 26
So, 08.12., Fam. Scheinhütte, Königswarterstraße 19 
Mo, 09.12., Bebel 13, Bebelstraße 13 (nur Fenster)
Di, 10.12., Fam. Pfeifer, Müngstener-Straße 10
Mi, 11.12., Fam. Motzko, Auf dem Maindamm 19
Do, 12.12., Fam. Krekel-Deren, Auf dem Maindamm 44
Fr, 13.12., Fam. Neukum, Emil-von-Behring-Straße 15
Sa, 14.12., Fam. Siehr, Gustav-Adolf-Straße 14 
So, 15.12., Fam. Best, Kolpingstraße 14
Mo, 16.12., Gesangverein Einigkeit, Haus der Vereine, Pestalozzistraße 9
Di, 17.12., Zentrum aller Generationen (ZAG), Pestalozzistraße 9
Mi, 18.12., Fam. Gitter, Gustav-Adolf-Straße 20
Do, 19.12., Gustav-Brunner-Schule, Rudolf-Diesel-Straße 22
Fr, 20.12., Fam. Faßbender, Kettelerstraße 9 
Sa, 21.12., Fam. Kern, Königsberger Straße 9
So, 22.12., Fam. Arvidson/Scheche, Pfarrer-Haus-Straße 22
Mo, 23.12., Fam. Kottwitz, Weizengewann 13
Di, 24.12., 15:30 Uhr Krippenfeier, Katholische Kirche Herz-Jesu
	 16 Uhr Krippenspiel, 22 Uhr Christmette, Evangelische Kirche

Lebendige Adventskalender in Bischofsheim, Ginsheim und Gustavsburg 
Alle sind eingeladen – einfach hingehen!

Initiative Gut Leben mit Demenz 
in GiGu – Mit vielen Anregungen 
und bestärkt in den eigenen Zielen 
kehrten in der vergangenen Woche 
drei Mitglieder der Gruppe „Gut Le-
ben mit Demenz“ aus Würzburg zu-
rück. Dort hatten sie teilgenommen 
am bundesweiten Netzwerktreffen 
„Lokale Allianzen für Menschen mit 
Demenz“. Mehr als einhundert Fach-
leute aus allen Bundesländern trafen 
sich hier. Dass sich in GiGu gar eine 
Gruppe Ehrenamtlicher des Themas 
angenommen habe, wurde von ihnen 
als besonders bemerkenswert an-
erkannt. In Arbeitsgruppen zu vier 
Themenfeldern wurde inhaltlich ge-
arbeitet: „Kultur schafft Begegnung“ 
– „Demenz in Familie und Schule“ – 
„Neue Orte und Partner gewinnen“ – 
„Lokale Kooperationen“. Verwundert 
nahm die Gruppe zur Kenntnis, dass 
es außer in Hessen in allen anderen 
Bundesländern zentrale Fachstellen 
für die Unterstützung der Arbeit zu-
gunsten von Menschen mit Demenz 
gibt. Zu den Aufgaben dieser Stellen 
gehört die Umsetzung der von der 

Bundesregierung herausgegebenen 
„Nationalen Demenzstrategie“ auf 
die regionale und kommunale Ebene. 
Von solcher gezielten Unterstützung 
sieht sich die GiGu-Gruppe noch weit 
entfernt. Sie erlebe sich noch immer 
eher in der Rolle der lästigen Bitt-
stellerin denn als willkommene Part-
nerin bei der Lösung einer immer 
wichtiger werdenden Aufgabe der 
Kommune und ihrer Institutionen. 
Nach den starken Rückmeldungen 
durch die Würzburger Tagung ist die 
Gruppe umso mehr von der Notwen-
digkeit der Einrichtung einer Wohn-
gemeinschaft für Menschen mit De-
menz in GiGu überzeugt. Betroffene 
sollen hier in vertrauter Umgebung 
und in der Nähe ihrer Angehörigen 
eine würdige und liebevolle Unter-
bringung finden. Derzeit hofft man, 
dass sich das Finanzamt endlich 
dazu aufrafft, die Gemeinnützigkeit 
des geplanten eingetragenen Vereins 
anzuerkennen, so dass öffentliche 
Fördermittel für weitere Aktionen 
genutzt werden können. Kontakt: 
demenz-wg-gigu@gmx.de.

Wertvolle Anerkennung aus der Fachwelt 100 Jahre Turnhalle

Steuerungsgruppe Fairtrade – In 
der letzten Sitzung des Jahres der 
Steuerungsgruppe Fairtrade konn-
ten die Mitglieder die erfolgreiche 
erneute Zertifizierung der Gemeinde 
Bischofsheim als Fairtrade-Gemein-
de feiern. Karin Wehner als Fairtra-
de-Beauftragte in Bischofsheim und 
Wolfgang Bleith als Sprecher der 
Steuerungsgruppe bedankten sich 
bei den Mitgliedern der Steuerungs-
gruppe und den Fairtradepartnern 
für die große Unterstützung. Wei-
terer Punkt des Treffens war die 

Verabschiedung des Antrags an die 
Gemeindevertretung zur fairen und 
nachhaltigen Beschaffung in der Ge-
meindeverwaltung. Ebenso wurde 
der ausführliche Bericht zu den Fair-
trade-Aktivitäten von August 2023 
bis Oktober 2024 verabschiedet, der 
an die Fraktionen der Gemeindever-
tretung verteilt wird. Informationen 
aus der Steuerungsgruppe des Krei-
ses und von den Aktivitäten des Ver-
eins Rhein-Main-Fair, der die faire 
Metropolregion Rhein-Main steuert, 
rundeten das Treffen ab.

Bischofsheim wird erneut Fairtradegemeinde

Bischofsheimer Carneval Verein – 
Der Kartenverkauf der diesjährigen 
Veranstaltungen ist erfolgreich ange-
laufen. Alle Veranstaltungen unter dem 
Motto „75 Jahre Narrenglück, Hütten-
gaudi wie verrückt“ finden im Bürger-
haus Bischofsheim statt. Für folgende 
Veranstaltungen können noch Karten 
bestellt werden per Email an karten-
bestellung@bcv1950.de:

„75 Jahre Narrenglück, Hüttengaudi wie verrückt“

14.02.25, 19 Uhr: Just for Fun: Mä-
dels Showtanz Turnier (Sitzplatz 16 
Euro, Stehplatz 12Euro); 15.02.25, 
19 Uhr: Fastnachtssitzung (22 Euro); 
23.02.25, ab 13:33 Uhr: Bischemer 
Fastnachtsumzug mit anschließen-
der After-Umzug Party im Bürger-
haus, Eintritt frei; 27.02.25, 19 Uhr: 
Männer-Ballet-Tanzturnier (Sitzplatz 
16 Euro, Stehplatz 12 Euro)

Am kommenden Wochenende gibt es 
– nach einer Pause im vergangenen 
Jahr – wieder ein offenes Atlier bei 
Ellen Ribbe, Gutenbergstraße 40 in 
Bischofsheim.
Gezeigt werden aktuelle Zeichnun-
gen und Malerei aus 2023 und 2024 

sowie Objekte aus Papierabformun-
gen und Draht.
Die Öffnungszeiten sind Samstag, 
den 07.12., von 14 bis 18 Uhr und 
Sonntag, den 08.12., von 11 bis 17 
Uhr.

Ellen Ribbe – offenes Atelier

Mit einem Jubiläumsmarkt, Musik, Kulinarik und feuriger Akrobatik feierte der TV 
1883 den 100. Geburtstag seiner historischen Turnhalle in der Rheinstraße. Foto: 

Ulrich Kühlburg (Vorstandssprecher) und Günter Baral (Vorstand Finanzen)
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Do, 05.12. Frikadelle mit Salzkartoff eln und Erbsen+Möhren Gemüse 7,50€
Fr, 06.12. Schollenfi elt mit warmen Kartoff elsalat und Remoulade

Hähnchen Cordon Bleu mit Pommes und Salat
7,50€
7,50€

Sa, 07.12. Serbische Bohnensuppe mit Bockwurst und Brötchen 6,00€
Mo, 09.12. Prager Schinken mit Rösti  und Gemüse 7,50€
Di, 10.12. Pfeff errahmschnitzel mit Pommes o. Reis und Salat 7,50€
Mi, 11.12. Filett opf mit Spätzle und Dessert 7,50€
Do, 12.12. Hackbraten mit Salzkartoff eln und Rosenkohl 7,50€
Fr, 13.12. Alaska Seelachsfi let mit warmen Kartoff elsalat, Remoulade

Putensteak mit Soße, Reis und Salat
7,50€
7,50€

Sa, 14.12. Grüne Bohnensuppe mit Wienerle und Brötchen 6,00€
Mo, 16.12. Kasseler mit Kartoff elpüree und Sauerkraut 7,50€
Di, 17.12. Zigeunerschnitzel mit Pommes o. Reis und Salat 7,50€
Mi, 18.12. Hackbällchen mit Tomatensoße, Nudeln und Dessert 7,50€

Um Vorbestellung bis 10 Uhr wird gebeten. Mindestbestellwert 6,00 € + 2,00 € Lieferung

Burgküche
Darmstädter Landstr. 41

65462 Gustavsburg
Tel. 06134-5716315

Angebote vom 05.12. - 18.12.2024

Täglich 1/2 Grillhähnchen nur  5,50€     Pommes 2,90€
Änderungen  vorbehalten!

Unser Mitt agsti sch bietet Ihnen neben dem täglich wechselnden Hauptgericht:
 Aus der „Heißen  Theke“ : Frikadellen, Fleischkäse, Schnitzel

Hähnchen Schenkel ,verschiedene Salate und süße Nachspeisen.

Verbindungsweg zwischen Darmstädter Landstraße und 
Wilhelm-Leuschner- Straße, benannt1 nach Johann Hinrich 
Wichern (1808 – 1881). Dieser gilt als Begründer der Inne-
ren Mission der Ev. Kirche, ist Theologe, Sozialpädagoge und 
Gefängnisreformer. In der Überzeugung, dass verwahrloste 
und kriminelle Jugendliche durch Bildung, Fürsorge und die 
Liebe Gottes zu einem festen Lebensgrund finden, gründet 
er im Hamburger Vorort Horn 1833 in einer überlassenen 
Kate „Ruges Haus“ eine Anstalt „zur Rettung verwahrloster und schwer er-
ziehbarer Kinder“, im Volksmund „Rauhes  Haus“ genannt, in das zwei Jahre 
später auch Mädchen aufgenommen werden. Wichern erweitert die Anstalt 
um Werkstätten mit Spinnerei, Schuhmacherei, landwirtschaftlichem Betrieb 
und Druckerei, in der die „fliegenden Blätter“ mit Anliegen der Inneren Missi-
on gedruckt und verbreitet werden. Auf dem ersten evangelischen Kirchentag 
1848 in Wittenberg macht er sich für die Gründung des Zentralausschusses für 
die Innere Mission stark, dem Vorläufer des heutigen Diakonischen Werkes. 

Bis 1855 entstehen in Deutschland über 
einhundert Rettungshäuser nach seinem 
Vorbild. Wichern gilt als Erfinder des Ad-
ventskranzes. Als Wichernkranz wird die 
von ihm erfundene Urform bezeichnet. 
Ein Wagenrad mit vier großen weißen
(für die Adventssonntage) und bis zu 20 
kleinen roten Kerzen (für die variieren-
den Werktage), das erstmals am 1. Ad-
vent im Jahr 1839 im Betsaal des „Rauhen 
Hauses“ von der Decke hing. 

(1) � auf Vorschlag des Bauausschusses der Gemeindevertretung am 18.07.1969
(2) � Portrait und Textinhalt nach Wikipedia, Bild: H.-B. Hauf; 2021

NEUES VOM STADTSCHREIBER
Wichernweg HANS-BENNO HAUF

Lions Club Bischofsheim (Mainspit-
ze) – Bereits zum zweiten Mal hat die 
in der Mainspitze allseits bekannte 
Landtagsabgeordnete Sabine Bächle-
Scholz für Mitglieder des Lions Club 
Bischofsheim (Mainspitze) einen 
Besuch beim Hessischen Landtag im 
Historischen Stadtschloss in Wiesba-
den organisiert.
Sabine Bächle-Scholz, die derzeit als 
Präsidentin den Lions Club führt, er-
möglichte damit den Interessierten 
erneut die spannende Gelegenheit, 
einen umfassenden Einblick in die 
aktuelle Arbeit des Landtags zu er-
halten und somit die politische Ar-
beit in Hessen aus nächster Nähe zu 

beobachten.
Auf den Einführungsvortrag zu Auf-
bau und Funktion des Landtags 
durch eine Mitarbeiterin folgte auf 
der Besuchertribüne die Teilnah-
me an einer Plenarsitzung. Hier war 
hautnah mitzuerleben, wie die Abge-
ordneten diskutierten und politische 
Entscheidungen trafen.
In einem Abschlusstreffen schilderte 
Sabine Bächle-Scholz den Teilneh-
merinnen und Teilnehmern aktuelle 
Schwerpunkte ihrer Abgeordneten-
tätigkeit.
Dieser hoch-informative Nachmittag 
wird den Clubmitgliedern noch lange 
in guter Erinnerung bleiben.

Besuch beim Hessischen Landtag

www.baumanns-kfz.de

Kfz-Meisterbetrieb

Baumanns Kfz-Werkstatt UG

Hafenstr. 11 · 65462 Ginsheim-Gustavsburg

0 61 34 / 530 55 · d.baumann@baumanns-kfz.de

Öffnungszeiten
Mo - Do: 8 - 18

Fr: 8 - 15 
Sa: 9 - 13

 Baumanns

Baumanns
Kfz-Werkstatt New Year‘s Eve Magic 

im Rüsselsheimer Bräu

Mit einem exklusiven Gala-Menü, 
Live-Musik und einer faszinieren-
den Zauber-Show lädt das Rüssels-
heimer Bräu (mk Hotel Rüssels-
heim) zu einer Silvestergala der 
besonderen Art. Natürlich darf auch 
ein spektakuläres Feuerwerk (auf 
der Main-Terrasse) nicht fehlen.

Erlebt die magischste Nacht des Jah-
res in einmaliger Atmosphäre:
Ab 18:30 Uhr startet die Galanacht 
mit Live-Musik mit Saxophonklän-
gen und Sängerin. Magisch wird es 
mit Zauberkünstler Norman Gatsby, 
während die Gäste das Gala-Buffet 
genießen. Ab 21:30 Uhr startet zudem 
die Partynacht mit allem, was dazu 
gehört. Es ist möglich, nur die Party 

oder die Veranstaltung inklusive Gala-
Buffet zu genießen. Das Buffet bietet 
als servierte Vorspeise Saibling Tatar, 
Leberfinger Schinken, Entenbrust, 
Kürbiscremesuppe. Als Hauptgericht 
(Buffet) gibt es Lachsfilet, rosa gebra-
tenes Roastbeef – live tranchiert an 
der Live-Station, Perlhuhnbrust mit 
winterlichen Beilagen.
Das Dessert-Buffet bietet live ge-
flammte Créme Brülée und Dessert-
variationen. Zudem gibt es einen Mit-
ternachtssnack. 

– Anzeige –

Reservierung & Vorverkauf ab so-
fort: Conferences_rus@mkhotels.de 
oder direkt im Rüsselsheimer Bräu

i

Kaninchenzuchtverein Bischofs-
heim – Am vergangenen Wochenende 
fand unsere jährliche Kaninchenaus-
stellung statt, die wieder ein großer 
Erfolg war. Wir möchten uns herzlich 
bei allen Besuchern, Vertretern der 
Öffentlichkeit und Parteien sowie un-
seren großzügigen Spendern für ihre 
Unterstützung bedanken.
Am Freitag bewertete der Preisrich-
ter die ausgestellten Tiere nach den 
Richtlinien des ZDRK. Die Preisver-
gabe fand am Sonntag statt und wir 
freuen uns, die Sieger bekannt zu 
geben: Manfred Bader wurde mit 
seinen Schwarzgrannen und 384,5 
Punkten zum 1. Vereinsmeister ge-
kürt. Den 2. Platz belegte ebenfalls 
Manfred Bader mit 384 Punkten mit 
seiner Rasse Kleinsilber schwarz. Karl 
Zichäus erreichte mit seinen Blau-

en Wienern und 384 Punkten den 3. 
Platz. Der beste Gastaussteller war 
Fernando Ferreira, der mit seinen 
Kleinsilber gelb 383 Punkte erzielte. 
Jugend-Vereinsmeister wurde Niklas 
Müller mit seinen Zwergwidder weiß 
Blauauge mit 383.5 Punkten. Den bes-
ten Rammler stellte Karl Zichäus mit 
seinen Blauen Wienern und die beste 
Häsin war ein Löwenköpfchen rhön-
farben von Lisa Günther.
Neben der Ausstellung gab es eine 
große Tombola. Adventskränze und 
selbstgemachte Weihnachtsdekoratio-
nen wurden verkauft. Für das leibliche 
Wohl war ebenfalls bestens gesorgt 
mit reichlich Speisen, Getränken, Kaf-
fee und Kuchen. Nochmals vielen Dank 
an alle, die zum Erfolg dieser Veran-
staltung beigetragen haben. Wir freu-
en uns schon auf das nächste Jahr.

Erfolgreiche Kaninchenausstellung

Geflügelzuchtverein Bischofsheim – 
Vom 15. bis 17. November fand die 
alljährliche Geflügelschau im Bürger-
haus Bischofsheim statt. In diesem 
Jahr konnten die Besucher bereits am 
Freitagnachmittag die Tiere bestau-
nen. Die Preisrichter hatten nicht wie 
erwartet um 15 Uhr die Bewertung 
der Tiere  abgeschlossen, sondern 
die Interessenten mussten sich noch 
etwas gedulden, bevor ihnen Ein-
lass zur Ausstellung gewährt wurde. 
Aufgrund des großen Kuchenange-
botes, Kaffee und Würstchen, ließ 
sich die Zeit bis zum Einlass aber 
angenehm überbrücken. Auffallend 
war, dass trotz des fehlenden Ku-
schelfaktors vieler Geflügelrassen 
am Sonntag sehr viele Kinder mit 

Ihren Eltern die Ausstellung besucht 
haben. Auch ansonsten waren die 
Aussteller mit dem Interesse an ih-
ren zahlreich vertretenen Arten und 
Rassen sehr zufrieden. Reinhard Be-
cker stellte mit einem Ko Shamo das 
bestbewerte Zwerghuhn und wurde 
zudem auch noch Vereinsmeister 
des Geflügelzuchtvereins Bischofs-
heim. Ein Cochin Huhn von Bernd 
Gollan gewann den Titel des besten 
Großhuhns, beim Großgeflügel hatte 
Waldemar Reh mit einem Perlhuhn 
das beste Tier mit zur Ausstellung 
gebracht und Herbert Bender stell-
te mit einer indischen Pfautaube in 
weiß die beste Taube. Allen Geehrten 
herzliche Glückwünsche zu den tol-
len Tieren. 

Geflügelausstellung

Initiative Adventskalender 2024 
Bischofsheim – Früher waren sie 
nur mit Schokolade gefüllt oder auch 
mal mit kleineren Geschenken. Heute 
sieht das ganz anders aus. Exklusive 
Tees, teure Kosmetik, ganze Spiele-
Sets, Grillsaucen oder Werkzeug fin-
den sich in Adventskalendern. Sogar 
für unsere vierbeinigen Freunde, 
Hund und Katz, gibt es welche. Je-
des Jahr muss es vermeintlich grö-
ßer, toller, teurer werden. Unsere 
private Adventskalender-Initiative 
aus Bischofsheim sieht das anders. 
Klein im Preis, dafür aber am besten 
hand- oder hausgemacht sollten die 
kleinen Geschenke sein. Wir Wichtel-
Frauen haben uns dafür allerhand 
Kreatives ausgedacht. Jede war für 
einen Kalendertag zuständig und zu-
sammen konnten wir für jede einen 
individuellen Adventskalender ge-
stalten. Zur Abholung haben wir uns 

zu einem netten Umtrunk bei Punsch 
& den ersten weihnachtlichen Lecke-
reien getroffen und uns gegenseitig 
kennengelernt.
Aber so ganz eigennützig sollte es 
nicht bleiben, schließlich ist Weih-
nachten das Fest der Liebe und des 
Teilens. Mit dem 24. Adventskalen-
der-Türchen und einer zusammen-
gelegten Spende in Höhe von 190€ 
können wir die Tafel in Bischofsheim 
bedenken. Wir freuen uns über unse-
re so besonderen Adventskalender, 
über neue Bekanntschaften im Ort 
und dass wir die Arbeit der Tafel un-
terstützen können. Auf dass an Weih-
nachten alle Augen strahlen und die 
Herzen beisammen sind. Wir wün-
schen eine schöne Adventszeit!
Interessierte, die sich im nächsten 
Jahr der Initiative anschließen möch-
ten, können sich gerne an eileen.gue-
licher@gmail.com wenden.

Vorweihnachtszeit, Adventskalender-Zeit

Kinder-Buch 
aus der 

Mainspitze
Geschichten von 

Petra Jähning 
mit Bildern 

von Kindern 
der Kita Mainpiraten 

(Gustavsburg)

erhältlich in der 
Buchhandlung in der Villa 

Herrmann und unter 
www.mainspitz-verlag.de 



gigu.de

@stadtgigu

facebook.com/gigu.de
#RathausUpdate

Veranstaltungsort:
Burg-Lichtspiele, Darmstädter Landstraße 62, Gu
Kartenvorverkauf:
Bürgerbüros Ginsheim-Gustavsburg, 06144 20-211 
tickets.gigu.de oder burglichtspiele-gustavsburg.com 
Tages-/Abendkasse 30 Minuten vor Veranstaltungsbeginn
Veranstalter: 
Kulturbüro in der Villa Herrmann, Mozartstraße 3,  
65462 Ginsheim-Gustavsburg, 06134 585-315

Fr 31.05. 20 Uhr KINO | Back to Black

So 02.06. 19 Uhr KINO | Back to Black

KINO | Burg-Lichtspiele

Fr  06.12.  20 Uhr | Der Buchspazierer
So  08.12.  16 Uhr | Morgen, Findus, wird’s was geben 
So  08.12.  19 Uhr | Der Buchspazierer
Di  10.12.  20 Uhr | Samia
Fr  13.12.  20 Uhr | Alter weißer Mann 
So  15.12.  20 Uhr | Alter weißer Mann 
Di  17.12.  20 Uhr |  Treasure – Familie ist ein fremdes 

Land
Fr  20.12.  20 Uhr | Red One – Alarmstufe Weihnachten
So  22.12.  16 Uhr | Woodwalkers
So  22.12.  19 Uhr | Red One – Alarmstufe Weihnachten

Weitere Infos: burglichtspiele-gustavsburg.com

VERANSTALTUNGEN | Burg-Lichtspiele

Do 12.12. 20 Uhr (15 € / 12 €)
KONZERT | Eddy Danco „From Raglan Road to Streets Of 
London“ — irische, schottische und andere Lieder

Do 19.12. 20 Uhr (15 € / 12 €)
JAZZ IM KINO | Hubtones 

Do 18.01. 20 Uhr (22 € / 19 €)
KONZERT | Anne Haigis „RauchZart“-Tour 

Sa 30.01. 19 Uhr (15 € / 12 €)
JAZZ IM KINO| Christof Lauer und Jonas Westergaard 
davor FILM | Talking to You

Sa 15.02. 20 Uhr (22 € / 19 €)
Konzert | Giant Hogweed 

Impressum: 
Herausgeber: Magistrat der Stadt Ginsheim-Gustavsburg
Redaktion: Öffentlichkeitsarbeit, Rathaus Ginsheim, Schul- 
straße 12, 65462 Ginsheim-Gustavsburg, 06144/20-185,  
E-Mail: internet@gigu.de, Homepage: www.gigu.de

Seniorenbeiratswahl 2024: Alles Wichtige zur Wahl und Vorstellung der Kandidatinnen und Kandidaten

Die Seniorenbeiratswahl 2024 findet von Montag, 9. 
Dezember, bis Freitag, 13. Dezember, ausschließlich per 
Briefwahl statt. Gewählt wird ein 10-köpfiges Gremium.

Informationen zur Briefwahl
Am kommenden Wochenende, 7./8. Dezember, werden 
die Wahlunterlagen durch Austräger an die wahlbe-
rechtigten Bürgerinnen und Bürger im Briefkasten zu-
gestellt. Diese Wahlunterlagen enthalten neben einem 
Merkblatt den Stimmzettel und einen roten Wahlbrief-
umschlag zur Rücksendung. Es darf kein Absender auf 
dem roten Umschlag angegeben werden. Der verschlos-
sene Umschlag kann in einen Postbriefkasten eingewor-
fen werden. Es handelt sich um einen Freibrief, der nicht 
frankiert werden muss. Alternativ können die Wahlun-
terlagen persönlich in den Rathäusern oder Bürgerbü-
ros abgegeben oder dort in die Briefkästen eingeworfen 
werden.

Die Unterlagen müssen spätestens bis zum 13. Dezem-
ber bei der Stadtverwaltung eingegangen sein, damit die 
Stimme gezählt werden kann.

Auszählung und Sitzung des Wahlausschusses
Am Montag, 16. Dezember, erfolgt im Seniorentreff „Zur 
Fähre“, An der Fähre 1, Ginsheim, ab 8 Uhr die öffentli-
che Auszählung. Im Anschluss, 16 Uhr, wird im Sitzungs-
saal des Rathauses Ginsheim, Schulstraße 12, die öffent-
liche Sitzung des Wahlausschusses stattfinden, in der 
das Wahlergebnis offiziell festgestellt wird.

Die Kandidatinnen und Kandidaten möchten sich mit 
Erfahrung, Engagement und Ideen für die Belange der 
älteren Generation vor Ort einsetzen. Zur Wahl stehen 
(v.l.n.r und v.o.n.u.): Helga Bender, Franz-Josef Eich-
horn, Angela Gote, Edmund Heidl, Hubert Hübner, Erich 
Klein, Thomas Pfeiffer, Thomas Rück, Hartmut Seiz, Pe-
tra Stein-Schilling, Petra Treber. (Fotos: Torsten Silz) 

Die Stadtverwaltung ruft alle Seniorinnen und Senioren 
auf, von ihrem Wahlrecht Gebrauch zu machen.

Vorstellung der Kandidatinnen und Kandidaten
Wer sind die Menschen, die sich für den Seniorenbeirat 
zur Wahl stellen? Was sind ihre Themenschwerpunkte 
und Motivationen? Ab sofort können sich Bürgerinnen 
und Bürger auf der Internetseite der Stadtverwaltung 
(www.gigu.de) ein Bild von den elf Bewerberinnen und 
Bewerbern machen. Zusätzlich sind ihre Profile an den 
Rathäusern, Bürgerbüros sowie am Seniorentreff „Zur 
Fähre“ in Ginsheim und am „Zentrum aller Generatio-
nen“ in Gustavsburg ausgehängt.

Altrheinufer: Konzept vorgestellt
Am Mittwoch, 20.11.,  fand im Bürgerhaus Ginsheim eine 
sehr gut besuchte Bürgerversammlung statt, bei der die 
Hochschule Darmstadt ihr Konzept zur Umgestaltung 
des Altrheinufers präsentierte. Die Veranstaltung bot 
die Gelegenheit, sich über den aktuellen Planungsstand 
zu informieren und mit den Verantwortlichen ins Ge-
spräch zu kommen.

Bürgermeister Thorsten Siehr betonte bei seiner Be-
grüßung die Bedeutung des Projekts für Ginsheim. „Das 
Altrheinufer ist nicht nur ein prägender Ort für unsere 
Stadt, sondern auch ein Raum, der unterschiedlichste 
Ansprüche vereinen muss. Eine ausgewogene Lösung 
zu finden, ist eine anspruchsvolle, aber umso wichtigere 
Aufgabe.“ Jochen Capalo, Vorsitzender der Arbeitsge-
meinschaft Altrheinufer, gab anschließend einen Über-
blick über die bisherigen Schritte. Im Hauptteil der Ver-
anstaltung präsentierten die Vertreter der Hochschule 
Darmstadt ihre Ergebnisse. Professor Jürgen Follmann 
stellte als Projektleiter die Arbeit der Hochschule sowie 
deren methodische Herangehensweise vor. Dabei er-

läuterte er, wie die verschiedenen Interessen analysiert 
und so weit wie möglich in die Planung integriert wur-
den. Anschließend präsentierte David Arnold die kon-
krete Vorzugsvariante der Hochschule, die aus seiner 
Bachelorarbeit hervorgegangen ist. Die Leitung der Ver-
sammlung übernahm Torsten Reinheimer, Vorsitzender 
der Stadtverordnetenversammlung, der den Austausch 
zwischen den Vortragenden und den Anwesenden mo-
derierte. Die Ideen und Anregungen der Teilnehmenden 
werden in den weiteren Planungen geprüft und für die 
politischen Gremien von der Hochschule aufbereitet.

Die Präsentation des Konzeptes ist auf der Startseite der 
städtischen Homepage (www.gigu.de) verfügbar.

Öffnungszeiten der städtischen  
Einrichtungen während der Feiertage 

Die Stadtverwaltung informiert, dass die Rathäuser und 
Kindertagesstätten während der Weihnachtsfeiertage 
und des Jahreswechsels vom 23. Dezember 2024 bis 
einschließlich 1. Januar 2025 geschlossen sein werden. 
Dies gilt auch für den Servicebetrieb Bauhof. 

Die Kommunale Wohnungsgesellschaft ist vom 24. De-
zember 2024 bis einschließlich 1. Januar 2025 geschlos-
sen. Die Notdienstnummern liegen in den Treppenhäu-
sern aus und sind auf der Homepage abrufbar.

Das Bürgerbüro Gustavsburg ist am Freitag, 27. Dezem-
ber, von 8 bis 12.30 Uhr und das Bürgerbüro Ginsheim 
am Montag, 30. Dezember, von 8 bis 12.30 Uhr unter der 
Telefonnummer 06144/20-211 erreichbar. Das Stan-
desamt kann in Notfällen (Beurkundung von Sterbefäl-

len) am 23., 27. und 30. Dezember, jeweils von 10 bis 12 
Uhr unter der Rufnummer 06134/585-379 kontaktiert 
werden.

Kostenlose Rentenberatung
Die nächste Rentenberatung durch Rentenberater An-
ton Reichmann findet am Donnerstag, 19. Dezember, 
von 14 bis 18 Uhr im Trauzimmer des Ginsheimer Rat-
hauses statt. Es wird um Voranmeldung gebeten: Tel.: 
06144/31791, E-Mail: toni.reichmann@t-online.de.

Stadtschreiber: Zeitleiste von 1963 online
Der Stadtschreiber von Ginsheim-Gustavsburg, Hans-
Benno Hauf, führt die Chronik der Stadt in Zeitleisten 
fort. Die Zeitleiste von 1963 ist nun auf der Homepage 
der Stadt (www.gigu.de/stadtschreiber) abrufbar.

Verteilung der Abfallkalender 2025
Die Stadtverwaltung informiert, dass der Abfallkalen-
der 2025 bis spätestens Weihnachten an alle Haushalte 
verteilt wird. Sollte jemand ihn bis dahin nicht erhalten 
haben, kann er ihn ab dem 27. Dezember zu den neben 
angegebenen Öffnungszeiten in den Bürgerbüros in 
Ginsheim und Gustavsburg oder ab dem neuen Jahr zu 
den üblichen Öffnungszeiten in den Bürgerbüros und 
Rathäusern abholen.

Senioren- 

beiratswahl 

2024

Kath. Gemeinde Christkönig Bischofs-
heim – »Tue Gutes und berichte dar-
über« – wiederum sehr erfolgreich 
war der Garagenflohmarkt in der 
Bischofsheimer Untergasse am 23. 
November. Bereits ab 10 Uhr dräng-
ten sich die Kaufwilligen im Hof des 
Kath. Gemeindehauses, der sich dies-
mal im Weihnachtsmodus präsen-
tierte. Diesmal konnten insgesamt 
2555 Euro aus Flohmarktverkäufen, 
Kreativständen, Eckis Amaretto-
Glühwein, Waffelverkauf der Minis 
und Kuchenverkauf eingenommen 
werden. Laut der Sprecherin des Ku-
chenverkaufs Helga Helm wurden 
wie immer alle Kuchen mit viel Lie-
be selbstgebacken und gespendet, so 
dass der Gewinn daraus 1:1 in das 
Gesamtergebnis einfließen konnte.
Das sehr gute Ergebnis lag auch da-
ran, dass die Spendenempfänger 
vor Ort mit einem Infostand präsent 
waren. Mit viel Engagement, Wärme 
und Empathie gaben die haupt- und 
ehrenamtlichen Mitarbeiter der 
»Hospiz GG Stiftung« Auskunft über 
»ihr« Projekt, ein stationäres Hospiz 

zu errichten. Es hat sich sogar schon 
ein Standort im Groß-Gerauer Stadt-
teil »Auf Esch« in der Nähe des Land-
ratsamts gefunden, künftig wird es 
neben dem in der Region gut bekann-
ten Hospiz ADVENA in Wiesbaden-
Erbenheim bald ein weiteres Hospiz 
in unserer Nähe geben.
In einem stationären Hospiz mit max. 
16 Gästen wird alles getan, um dem 
sterbenden Menschen ein selbst-
bestimmtes und erfülltes Leben bis 
zuletzt zu ermöglichen. Die ganz-
heitliche Begleitung richtet sich aus-
schließlich nach den Bedürfnissen 
der Bewohnerinnen und Bewohner. 
Die durchschnittliche Verweildauer 
in einem stationären Hospiz beträgt 
nur 2 bis 4 Wochen. Hospize arbei-
ten ganzheitlich, sie begleiten auch 
die Angehörigen – auch über den 
Tod des Patienten hinaus. Die Kosten 
trägt zum Teil die Krankenkasse, teil-
weise auch die Pflegekasse und der 
Hospizträger. Versicherte müssen 
nichts zuzahlen. Weitere Info zur Stif-
tung findet sich Online unter https://
hospiz-gg.de.

Garagenflohmarkt-Team sammelt für 
stationäres Hospiz in Groß-Gerau

Jugendhaus Bischofsheim –
„Hier muss man sich nicht anmelden“ 

(von links): Monika Gasteyer, Jo Klein und rechts Lydia Wolf vom Garagen-
flohmarkt-Team, in der Mitte mit den gelben Westen von der „Hospiz GG 

Stiftung“ Lina Gote (links) und Marlies Watermann

Mainspitzkinderchor / Levi und 
Tabea – Als alle am Samstag um 15 
Uhr angekommen sind und alles Or-
ganisatorische geklärt war, starteten 
wir direkt mit dem ersten Einsingen 
und Proben für das Krippenspiel an 
Weihnachten.
Nach dem gemeinsamen Abendes-
sen haben wir noch eine Nachtwan-
derung gemacht und gespielt, bevor 
schließlich alle ins Bett mussten.
Etwas müde, aber gut durch das 
Frühstück gestärkt, starteten wir in 
den Probevormittag und hielten um 
11 Uhr eine Andacht unter der Lei-
tung von Herrn Haus. 
Wir Großen aus dem Hauptchor hat-
ten dann einen tollen Gast, Frau Wol-
ter aus Mainz, die mit uns Übungen 
zur Stimmbildung machte.
Nach köstlicher Spagetti Bolognese 
machten wir noch eine gemeinsame 
Probe und gingen erschöpft, aber 

fröhlich, nach gemeinsamer Zeit zum 
Spielen nach Hause. 
Dies alles war durch die Mithilfe der 
Eltern und vor allem durch das große 
Engagement von Frau Vajda möglich! 

Der Mainspitzkinderchor lädt alle Bi-
schofsheimer Kinder herzlich ein, bei 
uns mitzumachen, ganz besonders 
jetzt bei den Proben und der Auffüh-
rung des diesjährigen Krippenspiels 
in der Kinderchristmette in der ka-
tholischen Christkönig-Kirche in Bi-
schofsheim.

Unser Probewochenende im 
Naturfreundehaus Ginsheim 

Ob junge Menschen für wenige 
Minuten oder mehrere Stunden 
das Bischofsheimer Jugendhaus 
besuchen, liegt bei ihnen selbst. 
Leon Hardt und Janina Windgass 
fördern in der Schulstraße 55 die 
Selbstbestimmung ihrer Gäste. 

Das Angebot richtet sich an Kinder 
zwischen Einschulung und dem 17. 
Lebensjahr und ist vielfältig, kreativ 
und maximal flexibel. Im großen Saal 
laden ein Tischkicker und ein Billard-
tisch zu sympathischen Turnieren ein, 
während an großen Sitzgruppen ge-
gessen und gearbeitet werden kann. 
„Manchmal schauen wir uns auch Fil-
me auf der Leinwand an“, erzählt Leon  
während er Richtung Bühne deutet. 
Weitere kleinere Räumen bieten Ju-
gendlichen die Möglichkeit zum Ent-
spannen. Ein Sofa, Musikinstrumente, 
eine Playstation und vieles mehr steht 

den Kids dort zur Verfügung. 

Werkstatt mit Brennofen
Als „Herzstück“ bezeichnet Leon die 
Werkstatt im Hof, in der deutlich mehr 
als nur gehämmert und gebohrt wird. 
Getöpferte Tassen, Zuckerdosen und 
Vogeltränken stehen dort zwischen 
Spraydosen und diversen Werkstof-
fen. „Wir gehen auch auf die Wünsche 
der Jugendlichen ein“, erklärt Janina, 
die in der Weihnachtszeit einen Aus-
flug zur Schlittschuhbahn begleitet. 
„Ich kann mir auch vorstellen, dass 
wir hier wichteln“, sagt sie. 

„Wir sehen uns als informelle Bil-
dungseinrichtung und Schutzraum. 
Unser Wunsch ist, dass sich die Kin-
der und Jugendlichen hier wohl fühlen 
und wir gemeinsam weiter wachsen 
können“, betonen Janina und Leon ab-
schließend.
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FRITZ RAUCH
Ringstrasse 24  65462 Ginsheim-Gustavsburg

Telefon  06144/2377

Maler und Stukkateurmeister
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Verputz-Wärmeschutz-Trockenbau-Anstrich
Lackierung-Tapezierung-Bodenbelag

Dekorative Technik-Vergoldung

> Inspektion nach Herstellervorgaben
    > Haupt- und Abgasuntersuchung im Haus 
        > Klimaservice
            > Reifenservice
                > Bremsenservice
                    > Hybrid- und Elektrofahrzeuge

Fa. Robert Itzel KFZ
Rheinstraße 79

65462 Ginsheim-Gustavsburg 
Telefon: 06144-2390

Fax: 06144-92238
E-Mail: huberghr@web.de

 Insta
gram 

       
     #
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Hermann Meierle GmbH 
 FFeennsstteerr,,TTüürreenn  ,,RRoollllllääddeenn    
                                                                        uunndd  mmeehhrr……  

 
Rheinstr.- 1 
65462 Ginsheim 
Tel. 06144/32281 
Fax 06144/2281 
meierle@ginsheim.info 

•Fliegengitter 
•Markisen 
•Glasarbeiten 
•Reparaturservice meierle.ginsheim@t-online.de

TV 1883 Bischofsheim – Am Sams-
tag dem 16. November traf sich die 
Wandergruppe des TV 1883 zu ih-
rem jährlichen gemütlichen Beisam-
mensein in der Turnhalle. Nach der 
Begrüßung durch Norbert Wieser, in-
formierte der Vorstandssprecher Uli 
Kühlburg, was in den zurückliegen-
den Monaten alles gemacht wurde 
und gab einen Ausblick zu weiteren 
Aktivitäten des Vereins.
Nach dem reichlichen Buffet, wur-
de in einem Film auf die Touren der 
Gruppe im Jahr 2024 zurück geblickt. 
Da die Turnhalle in diesem Jahr 100 

Jahre alt wird, nutzte man die Chan-
ce, um die Wanderungen und Rad-
touren der letzten 20 Jahre auch im 
Film Revue passieren lassen. Dabei 
konnte man sich an die vielen schö-
nen Unternehmungen erinnern.
Anschließend verbrachte man noch 
einige gemütliche Stunden in der Turn-
halle. Am Donnerstag dem 21. Novem-
ber besuchte ein Teil der Wandergruppe 
die Druckerei der VRM in Rüsselsheim. 
Es war ein sehr informativer Besuch, 
vom dem die Mitglieder sehr beein-
druckt waren. Die nächste Wanderung 
findet am 6. Dezember statt.

Jahrestreffen der Wandergruppe

VfB Ginsheim – Im Rahmen des tra-
ditionellen Seniorenbrunch ehrte 
der VfB Ginsheim Menschen, die dem 
Verein über Jahrzehnte hinweg die 
Treue gehalten haben.
Für 75 Jahre Helmut Wolf; für 50 Jah-
re Jürgen Reuter und für 25 Jahre: 
Serdar Aktas, der leider krankheits-

Seniorenbrunch mit Jubilarenehrung

bedingt nicht anwesend sein konnte.
Der Vorstand des VfB bedankte sich 
mit einem liebevoll zubereiteten Ge-
nussbuffet nicht nur bei den Jubila-
ren, sondern auch bei den zahlreich 
anwesenden Senioren für ihre Treue 
und Loyalität zum Verein.

Von den Vorstandsmitgliedern Richard Kneis, Britta Leinz, Nico Hauf, Jörg 
Hübner und Javier Rodriguez: Die Jubilare Helmut Wolf und Jürgen Reuter.

Radsportgemeinschaft Ginsheim –
Nach dem souveränen Auftritt beim 
Ligafinale vor zwei Wochen, hofften 
die 5er Bundesligaradballer der RSG 
darauf, sich bei der Deutschen Meis-
terschaft am Samstag, den 30.11. in 
Krofdorf  ähnlich stark zu präsentie-
ren. Doch am Ende ergatterten Marco 
Müller (Tor), Lars Meierle (C) und 
Roman Müller (Abwehr) und die An-
greifer Leo Platte, Mika Ehrhard und 

Leon Meierle lediglich ein Pünktchen 
und verabschiedeten sich mit einem 
5. Platz aus der Radball-Saison 2024.
Vier knappe Niederlagen und ein Un-
entschieden, „mehr war an diesem 
Tag einfach nicht drin“ so das Fazit 
der Spieler und Fans, die trotzdem 
mit sich im Reinen sein können, war 
doch bis zum letzten Spieltag der 
Klassenerhalt als Ziel angepeilt.

Nur ein Punkt beim DM-Finale 
RSG wird Fünfter

TV 1883 Bischofsheim – Im Januar 
2025 startet ein neuer Zyklus un-
serer beliebten Yoga Kurse. Hierauf 
möchten wir bereits jetzt aufmerk-
sam machen. 
Sanftes Hatha Yoga als Präventi-
onskurs  Unser neuer Präventions-
kurs Sanftes Hatha Yoga startet am 
14.1.2025 und findet immer diens-
tags von 09 bis 10:30 Uhr statt. 
In dieser ruhigen Stunde unterrich-
ten wir sanftes Yoga für alle Alters-
gruppen. Wir praktizieren fließende 
und verweilende Körperübungen, 
sanfte Atemübungen, Entspannung 
und Meditation. Das behutsame 
Ausführen der vielfältigen und ganz-
heitlich wirkenden Übungen schult 
die Wahrnehmung und Pflege des 
Körpers und Geistes. Die Gewöh-
nung an diese heilsame Achtsamkeit 
verhilft uns zu einer Gesundung auf 
allen Ebenen. Bitte bringt eine Decke 
und ein kleines Kopfkissen für diese 
Stunde mit. Dieser Präventionskurs 
kann durch die Krankenkassen bezu-
schusst werden. 

Dynamisches Yoga  Dieser Yoga 
Kurs startet am 18.1.2025 und findet 
immer samstags von 08 bis 09:30 
Uhr statt. 
Mobilisierende Übungen und Son-
nengrüße in verschiedenen Variatio-
nen beleben auf sanfte Weise unseren 
Körper. Mit fließenden und verwei-
lenden Übungen kräftigen und deh-
nen wir sacht unsere Muskeln und 
fördern unsere Koordination und 
das Gleichgewicht. Entspannung vor, 
zwischen und nach den Körperübun-
gen, Atemübungen und Meditation 
beruhigen und erfrischen. Das be-
hutsame Ausführen der vielfältigen 
Übungen schult die Wahrnehmung 
und Pflege des Körpers und des Geis-
tes. Die Gewöhnung an diese heilsa-
me Achtsamkeit verhilft uns zu einer 
Gesundung auf allen Ebenen.
Alle Kurse finden in der TV Halle in 
der Rheinstraße 49 statt. 
Haben Sie Interesse? Dann melden 
Sie sich bitte an: 
Per E-Mail an: sport.erwachsene@tv-
bischofsheim.de, Tel.: 06144-970213.

Yoga – neue Kurse starten im Januar

Newsletter abonnieren 
und um 0:01 Uhr* NAMS lesen.
> www.neuesausdermainspitze.de/newsletter *am Tag des Erscheinens

KLEINANZEIGEN
Bieten, Suchen, Finden, Verkaufen
In dieser Spalte findet ihr kostenlose Kleinanzeigen (nur einmalige pri-
vate An- und Verkäufe, keine Immobilien-, Dienstleistungs- und KfZ-An-
gebote bzw. Gesuche). 
Kleinanzeige aufgeben: kleinanzeigen@neuesausdermainspitze.de 

Verkaufe 9 mal 1,5 KG Frolic(Rind). 
Nur komplett abzugeben = Günstig. 
Tel.: 06144-4088800.

Autokindersitze, Marke Römer, 
neu bzw. neuwertig, günstig. Dreh-
stuhl auf Rollen, schwarz gepolstert, 
neuwertig u. günstig. Tel.: 06144-
4692129.

Fernseher, Bild ca. 100 cm 
sowie Fernsehunterschrank in 
schwarz, alles günstig. Tel.: 0176-
53640203.

Steiff Teddy „Classic 1903“ 60 cm, 
unbespielt. Preis VHB Tel.: 06144-
32332

                  BIETE   
Ich biete an, Mitglied einer WG in einem Einfamilienhaus in Ginsheim 
zu werden, das mir gehört und ich zur Zeit alleine bewohne. Vorhanden sind 
3 möblierte Zimmer + meines mit Dusche und WC, eine voll ausgestattete Kü-
che, Ess- und Wohnzimmer und ein Garten; auch Haustier kein Problem. Über 
Details können wir bei einer Besichtigung reden, Tel: 01520-9806209.

                  SUCHE   

Wir – 2 Personen und eine Katze – suchen eine sehr ordentliche Frau, die 
uns wöchentlich für 2 Stunden im Haushalt unterstützt; Tel.: 06144-41720 
(Scholz).

Tischtennis Club Ginsheim – Erste 
Damen – Punkteteilung gegen SKG 
Ober-Mumbach (5:5) Die erste Da-
menmannschaft des TTC Ginsheim 
trennte sich in einem spannenden 
Heimspiel mit 5:5 von der SKG Ober-
Mumbach. Nach einem ausgegliche-
nen Start holte das Doppel Schuller/
Hoffmann den ersten Punkt, wäh-
rend Maid/Hennig nach fünf Sätzen 
unterlagen. In den Einzeln glänzte 
Susanne Schuller mit zwei Siegen, 
darunter ein packendes Fünfsatzdu-
ell gegen Schaab. Delia Maid steuerte 
ebenfalls einen wichtigen Erfolg bei. 
Trotz starker Leistung reichte es am 
Ende nicht für einen Gesamtsieg. Mit 
dem Unentschieden bleibt das Team 
weiter konkurrenzfähig in der Liga .
Zweite Damen – Souveräner 
10:0-Erfolg Die zweite Damenmann-
schaft feierte gegen die SG Seidenbuch 
II einen beeindruckenden 10:0-Heim-
sieg. Bereits im Doppel dominierten 
Frank und Jungmann klar, und auch 
in den Einzeln ließen Monika Rauch, 
Rosita Frank sowie Margarethe Guth-
mann ihren Gegnerinnen keine Chan-
ce. Mit einer perfekten Leistung ohne 
Satzverlust setzte das Team ein star-
kes Zeichen in der Bezirksklasse. 
Die Damenmannschaften des TTC 
Ginsheim zeigten sich kämpferisch 
und überzeugend. Während die Erste 
mit einem spannenden Remis weiter 
im Rennen bleibt, konnte die Zweite 
mit einer makellosen Leistung glänzen.
Erste Herren – Klarer Sieg gegen 
Groß-Gerau (9:1) Am Freitagabend 

zeigte die erste Herrenmannschaft 
eine überragende Leistung beim Aus-
wärtsspiel gegen den SV Blau-Gelb 
Groß-Gerau. Die Mannschaft bleibt 
damit auf Kurs in der Bezirksliga.
Zweite Herren – Niederlage gegen 
Sachsenhausen (1:9) Am Sonntag 
hatte die zweite Mannschaft in der Be-
zirksklasse einen schweren Stand ge-
gen die TG Sachsenhausen 04 II. Trotz 
eines knappen Sieges im Doppel Jertz/
Schmenger war der Gegner in den Ein-
zeln überlegen. Besonders Raphael 
Frey und Pascal Jertz lieferten spannen-
de Matches. Frey musste sich dabei je-
weils im fünften Satz geschlagen geben.
Dritte Herren – Kampf gegen Kö-
nigstädten (2:8) Ebenfalls am Sonntag 
unterlag die dritte Mannschaft in der 1. 
Kreisklasse dem SV Al. 1907 Königstäd-
ten VII. Frank Micheel konnte einen 
Punkt in einem starken Einzel sowie 
auch Michael Wacker beisteuern. 
Vierte Herren – Triumph in Mör-
felden (9:1) Am Montagabend fei-
erte die vierte Mannschaft einen 
herausragenden Auswärtssieg gegen 
TTC Mörfelden II in der 3. Kreisklas-
se. Von Beginn an dominierte das 
Team die Partie, angeführt von Marc 
Lange und Marvin Kies.  
Die Herrenmannschaften des TTC 
Ginsheim zeigten an diesem Wochen-
ende eine Bandbreite an Leistungen 
– von dominanten Siegen bis zu um-
kämpften Niederlagen. Während die 
Erste und Vierte mit klaren Erfolgen 
glänzten, sammeln die Zweite und 
Dritte wertvolle Erfahrungen.

Spielberichte der Tischtennismannschaften
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Tel. 0 61 46 / 58 58
Königsberger Ring 2 - 8,
65239 Hochheim

neue Waldläuferschuhe

· Modische Kompressionsstrümpfe
bei Venenleiden

· med. Bandagen z.B.:
zur Stabilisierung

· Rehaprodukte, Rollstühle,
Rollatoren, Pflegebetten

· Bequemschuhe für Ihre Einlagen  
von Waldläufer

· Wir fertigen Ihre Einlagen.

· ... und vieles mehr

ADVENT, 
ADVENT …
TÄGLICH MIT UNSEREM ADVENTSKALENDER
EXCLUSIVE ANGEBOTE SICHERN! 

T 06144 - 7668 | info@refi t-bischofsheim.de
REFIT
ERNÄHRUNGS
campus

Direkt auf unserer Homepage Türchen öff nen und telefonisch, 
per Mail oder persönlich bei uns melden. 

Das Türchen des Tages direkt in deinen Newsfeed – folgt uns.

Outdoor Zirkeltraining

TV 1883 Bischofsheim – Wenn Du 
mit Power in die Woche starten 
willst, bist Du in unserem Outdoor-
kurs genau richtig. 
Wir trainieren jeden Montag von 19 
bis 20 Uhr draußen, bei Wind und 
Wetter, es sei denn, es regnet in Strö-
men. Dann suchen wir nach einer 
Alternative. Treffpunkt ist der Park-
platz hinter dem Friedhof in der Ber-
liner Straße. 
Dich erwartet ein Mix aus Kraft-
Ausdauer-Training, Intervallen, Ko-
ordinations- und Stabilitätsübungen. 
Dabei nutzen wir Körpergewicht und 
Equipment wie Kettlebells, Spring-
seile, Seile und Koordinationsleiter. 
Was Du mitbringen musst: eine 
Matte, die für draußen geeignet ist, 
ein Handtuch und etwas zu trinken. 
Für die Kleidung ist Zwiebellook 
angesagt. 
Wir freuen uns auf viele neue Teil-
nehmer. 

TV Gustavsburg – Die neun Turne-
rinnen des TV Gustavsburg zeigten 
am Ende des Tages strahlende Ge-
sichter, weil sie alle erfolgreich das 
Turnerjugend-Abzeichen des Turn-
gau Main-Rhein in der Kreissport-
halle in Büttelborn abgelegt hatten, 
eine davon zum dritten Mal und die 
älteste Turnerin Paulina Licht sogar 
schon zum 13. Mal. 
Die Eltern und Trainer Katja Voth 
und Timo Vowinkel waren sehr stolz 

auf ihre Turnkinder, Nicole Schmidt-
Licht, die auch Kampfrichterin war, 
ebenso.

Freude am Turnen

Radfahrerverein Bischofsheim –
Karate-Großmeister Tomosada Kuda 
aus Okinawa, Präsident des Matsu-
mura Kenpo Karate Weltverbands, 
besuchte kürzlich die Karate-Ab-
teilung des RVB Bischofsheim. Im 
Rahmen seines dreiwöchigen Auf-
enthalts in Deutschland leitete er 
mehrere Trainingseinheiten in Bi-
schofsheim, was für die Karateka des 
RVB eine einmalige Gelegenheit war, 
von einem der angesehensten Meis-
ter der Kampfkunst zu lernen.
Kuda Sensei folgte der Einladung 
seiner beiden Verbandsdirektoren 
Thomas Leonhard, dem Leiter der 
Karategruppe in Bischofsheim, und 
Karl-Heinz Johna aus Landstuhl. 
Während seines Besuchs trainierte 
er tagsüber mit den Direktoren im 
kleinen Kreis und hielt abends ge-
meinsame Trainingseinheiten mit 
Karategruppen aus Bischofsheim, 
Mörfelden, Landstuhl und Kaisers-
lautern ab. Insgesamt nahmen rund 
250 Karatekas am Training teil, für 
alle ein unvergessliches Erlebnis.
Ein Höhepunkt des Besuchs war die 
Beförderung von Christiane Christ-
mann, Trainerin der Kindergruppen 
in Bischofsheim. Nach 26 Jahren 
intensiven Trainings wurde sie von 
Kuda Sensei mit dem 5. Dan Schwarz-
gurt und dem Meistertitel „Renshi“ 

ausgezeichnet. Christmann hat die 
Entwicklung der Bischofsheimer Ka-
rategruppe maßgeblich geprägt.
Neben Kuda Sensei reisten auch zwei 
hochrangige Karatekas aus den USA 
an: Duane Wolfe, US Verbandsdirek-
tor aus Minnesota, und Scott Vance, 
Leiter der Karategruppe in Ohio. Sie 
nahmen an allen Trainingseinhei-
ten teil und waren beindruckt vom 
hohen technischen Niveau der deut-
schen Karatekas.
Das in Bischofsheim praktizierte 

„Matsumura Kenpo“ ist eine tradi-
tionelle Karateform, die auf Selbst-
verteidigung fokussiert ist. Es wird 
dabei Wert auf Techniken gelegt, die 
die Übenden in echten Gefahrensitu-
ationen schützen können.
Wer Interesse hat, diesen Karatestil 
kennenzulernen, ist herzlich eingela-
den, beim Training vorbeizuschauen. 
Gelegenheit dazu gibt es für Erwach-
sene und Jugendliche ab 14 Jahren 
jeden Mittwoch von 18:30 bis 20 Uhr 
im Bürgerhaus Bischofsheim.

Karate Großmeister aus Okinawa zu Besuch 

Großmeister Kuda mit seinen Verbandsdirektoren beim Training in 
Bischofsheim (v.l. Scott Vance, Thomas Leonhard, Tomosada Kuda, 

Karl-Heinz Johna, Duane Wolfe)

„Stützende Hände“ im Vereinsheim auf der Ochsenwiese
FC Germania Gustavsburg/Pia Pfei-
fer – Den Sinn der Vorweihnachtszeit 
nutzen und etwas Gutes tun, – so der 
Ansatz rund um das Geschenkepro-
jekt der Organisation „Stützende Hän-
de“. Gemeinsam mit der Merz Fuß-
ballakademie haben auch wir als FC 
Germania am vergangenen Sonntag 
unseren Beitrag geleistet und im Rah-
men der großen Packaktion für strah-
lende Kinderaugen gesorgt.
Rund 400 Spielzeuge, Gaben und 
Überraschungen für verschiedene 
Altersklassen galt es in Geschenk-
papier zu wickeln und für die große 
Übergabe in den nächsten Tagen vor-
zubereiten. Mit den bereitgestellten 
200 Rollen Geschenkpapier ein Pro-
jekt größeren Ausmaßes, für das es 
einiger Helfer und Helferinnen zur 
Umsetzung bedarf. Doch, nichtsdes-

totrotz, gingen, gestärkt von einem 
üppigen Frühstücksbuffet vor Ort im 
Vereinsheim auf der Ochsenwiese, 
knapp 30 Mann an die Scheren, Kle-
ber und Tesafilm Rollen. Insgesamt 60 
stützende Hände, die sich gern an der 
Aktion beteiligten und den Sonntag zu 
einem Tag des gemeinsamen Bastelns 

und Werkelns im Sinne des guten 
Zweckes werden ließen.  Vielen Dank 
daher an alle, die uns bei der Aktion 
unterstützt haben, - insbesondere 
auch an den Globus Markt und Andi 
Merz, welche im Rahmen der Koope-
ration einen Großteil der Geschenke 
zuvor gespendet hatten. 

Jubilarenehrung der Siedlergemeinschaft 
Siedlergemeinschaft Bischofsheim – 
Die Siedlergemeinschaft Bischofs-
heim hatte ihre Mitglieder am 16.11. 
zur Jahresabschlussfeier ins Res-
taurant Poseidon am Böcklerplatz 
eingeladen. Hatte man in den ver-
gangenen Jahren mit dem Bus Weih-
nachtsmärkte besucht, wollten die 
„Siedler“ in diesem Jahr gemeinsam 
vor Ort feiern und in diesem großen 
Rahmen langjährige Mitglieder für 
ihre Vereintreue ehren. 
Der Vorsitzende, Rolf Wöllstein, 
konnte ca. 60 Siedlerinnen und Sied-
ler begrüßen, darunter auch den 
Ehrenvorsitzenden Udo Finkenauer 
und den Landrat des Kreises Gross-
Gerau Thomas Will. Der Regional-
verband war durch Günter Heilmann 
vertreten, der auch die Ehrungen 
durchführte.
Folgende Jubilare wurden geehrt 
für 60 Jahre: Hannelore und Walter 
Porth (krankheitsbedingt in Abwe-
senheit); 40 Jahre: Jutta und Manfred 

Gerbig; Carmen und Thomas Will; 25 
Jahre: Ursula und Dieter Heid, Moni-
ka und Werner Offel. Neben Jubilä-
umsurkunden und Ehrennadeln gab 
es Bumen und ein Weinpräsent für 
die Jubilarinnen und Jubilare. 
Die Siedlerinnen und Siedler ließen 
den Abend bei leckerem Essen und 

erfrischenden Getränken gemütlich 
ausklingen.
Nächster Termin: Am Montag 16.12., 
18 Uhr, wird die Siedlergemein-
schaft Bischofsheim ein Fenster des 
diesjährigen „Lebendigen Adventka-
lenders“ an den Siedlergaragen am 
Böcklerplatz öffnen. 

Lara Wagner gewinnt Weltmeistertitel
Kickboxen Bischofsheim – Am 16. 
November fand im österreichischen 
Bregenz eine verbandsoffene Mar-
tial Arts WM des World Martial Arts 
Committee statt. Das Team Nubia 
Sports aus Mainz-Kastel war mit 2 
Kämpferinnen und 1 Kämpfer am 
Start. Lara Wagner aus Bischofsheim 
kämpfte sich in einem starken Halb-
finale, in dem ihre Gegnerin drei Mal 
vom Ringrichter angezählt, wurde 
ins Finale.
Im Finale stehend, den WM-Titel vor 
Augen, lies Lara nichts mehr anbren-
nen und beendete den Fight nach 14 
Sekunden durch KO. Das Team-Nubia 
kehrte mit 1 Weltmeistertitel und 2 
Vize-Weltmeisterschaften zurück.
Nach drei Internationalen Deutschen 
Meistertiteln, einer Vize-Weltmeis-
terschaft und zum krönenden Ab-

schluss der Weltmeistertitel geht das 
bisher sportlich erfolgreichste Jahr 
für Lara nun zu Ende.
Lara bedankt sich für den ununter-
brochenen Support, für all die gan-
zen lieben Glückwünsche bei den 

Bischofsheimer:innen. Ein besonde-
rer dank geht an das Team Nubia-
Sports, das Lara vom ersten Tag an in 
ihre Gemeinschaft aufgenommen hat 
und sie auf ihrem sportlichen Weg 
begleitet. 

Carmen Will (40 Jahre Mitglied), Rolf Wöllstein (1.Vorsitzender Siedlerge-
meinschaft Bischofsheim), Günter Heilmann (1. Vorsitzender 

Regionalverband Süd), Thomas Will (40 Jahre Mitglied)

aus den Chroniknotizen vom Stadtschreiber
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Privat: Konrad-Adenauer-Allee 28
64569 Nauheim
Tel. 0 61 52 / 85 89 322

Tore – Geländer – Treppen – Überdachungen 
Edelstahl- und Aluminiumverarbeitung

 Am 16. Juli 1889 macht der großherzogliche Kreisrat Löw seinen Unmut über 
die großherzogliche Bürgermeisterei Ginsheim deutlich Luft. Schon oft und auch 
heute wieder hat er feststellen müssen, dass Berichte beziehungsweise Akten in 
Dienstangelegenheiten aus Ginsheim in verschiedenen Couverten am gleichen 
Tag gesondert frankiert das Kreisamt erreichen, wodurch „ Ihrer Gemeinde bzw. 
dem Staate viele unnöthige Portokosten erwachsen, die erspart werden könnten, 
wenn Sie die verschiedenen Briefe zu einer Sendung vereinigen würden. Indem 
wir Ihnen unser Mißfallen hierüber zu erkennen geben, sprechen wir die be-
stimmte Erwartung aus, daß Sie für die Folge alle an uns bzw. nur eine Adresse 
bestimmten Postsachen nur in einem Umschlage absenden und überhaupt auf 
möglichste Portoersparnis bedacht sein werden“. Ob der sich im 26ten Amtsjahr 
waltende Bürgermeister Philipp Schneider VII. der Rüge 
Beachtung schenkte oder geflissentlich hinwegsah? Ak-
tenkundig jedenfalls hat er es nicht gemacht.
Erwin Freiherr von Löw zu Steinfurth1, zunächst in Justiz 
und Diplomatie tätig, bis 1884 für das Großherzogtum 
Hessen im Deutschen Reichstag, wurde am 01. Dezem-
ber 1885 zum Kreisrat in Groß-Gerau ernannt und führ-
te dort bis zu seiner Pensionierung am 19. Mai 1900 die 
kommunale Aufsicht.

(1) �* 2.11.1841 Darmstadt ; † 17.10.1914 Darmstadt

NEUES VOM STADTSCHREIBER
Kreisrätliches Missfallen HANS-BENNO HAUF

SPD GiGu – Die KWG steht in den 
nächsten Jahren vor großen Aufga-
ben. Vor dem Hintergrund der eu-
ropaweit geplanten Vorgaben zur 
Erreichung der Klimaneutralität, 
muss der Gebäudebestand der KWG 
modernisiert werden. Hierfür sind 
Investitionen in beispielsweise neue 
Heizungen und weitere Energieef-
fizienzmaßnahmen notwendig. Die 
Entwicklung der Kosten hierfür, hat 
in den letzten Monaten und Jahren 
hat gezeigt, dass sich diese nur in 
eine Richtung entwickelt habe; näm-
lich nach oben. Wir sind daher froh, 
dass der Antrag von CDU und FDP 
zu einer höheren Gewinnausschüt-
tung der KWG an die Stadt über EUR 
80.000, keine Mehrheit gefunden 
hat. Die Stärkung der KWG für hat für 
die SPD höchste Priorität.
Zugestimmt konnten wir dem Prüf-
auftrag der Fraktion Bündnis 90 
/ Die Grünen sowie einem Ergän-
zungsantrag der Freien Wähler zu 
einer Entwicklung der Sportanlage 

in Gustavsburg. Es ist wichtig den 
Vereinen und Nutzern der Anlage 
einen möglichen Plan für die Umset-
zung aufzeigen zu können. Aufgrund 
der aktuellen finanziellen Situation 
der Stadt, ist eine Priorisierung un-
umgänglich. 
Die SPD-Fraktion unterstützt den 
Prüfantrag von CDU und FDP, die Nut-
zung des Parkplatzes am Bürgerhaus 
Ginsheim als Ausweichfläche für Ver-
anstaltungen zu verbessern. „Unsere 
Heimatfeste wie das Altrheinfest und 
der Weihnachtsmarkt brauchen an-
gesichts der Hochwasserproblematik 
sichere und funktionsfähige Veran-
staltungsorte“, erklärt Michael Schulz.
Mit der vorgeschlagenen Prüfung von 
Maßnahmen, insbesondere zur Erhö-
hung der Stromkapazitäten, werde 
ein wichtiger Schritt getan. „Bisher 
konnten Feste auf den Ausweichflä-
chen oft nur eingeschränkt stattfin-
den. Es ist Zeit, diese Hindernisse zu 
beseitigen“, ergänzt Norbert Linde-
mann.

Rückblick auf die Stadtverordneten-
versammlung vom 14.11.

Freie Wähler GiGu – Mehrheitlich 
angenommen wurde die Ergänzung 
der Freien Wähler zur Sportanlage in 
Gustavsburg. Unstrittig muss die Pla-
nung für die Sportanlage aktualisiert 
werden. In diesem Rahmen sind auch 
Synergien mit anderen Vereinen und 
Kommunen in der Mainspitze zu 
prüfen. Ebenso wie die Kooperation 
mit zukünftigen Schulstandorten. 
Der neue Sport- und Entwicklungs-
plan auf Kreisebene muss ebenfalls 
bei den Planungen berücksichtigt 
werden. Am Ende hat eine Kosten-
Nutzen-Betrachtung zu erfolgen, bei 
der selbstverständlich auch alle För-
dermittel zu prüfen sind.
Mit den Stimmen der Freien Wähler 
und weiterer Fraktionen konnte ein 
Antrag der CDU-Fraktion zur Entnah-
me von zusätzlichen liquiden Mit-
teln aus der Kasse der Kommunalen 
Wohnungsgesellschaft verhindert 
werden. Der ursprüngliche Antrag 
sah vor 40.000 Euro an die Stadt ab-
zuführen. Die CDU wollte diesen Be-
trag auf 80.000 Euro erhöhen. Durch 
diese Erhöhung würden die liquiden 
Mittel in schwierigen Zeiten für die 
Bau- und Wohnungswirtschaft zu-
sätzlich verringert werden.

Abgelehnt haben die Freien Wäh-
ler den Prüfantrag der Fraktion Die 
Linke zur Einführung von Tempo 20 
Zonen in den bereits vorhandenen 
Tempo 30 Zonen in der Rudolf-Die-
sel-Straße sowie der Bouguenais-
Allee. Beide Bereiche sind als sicher 
anzusehen und die Voraussetzungen 
für eine Tempo 20 Zone nur teilweise 
gegeben.
Ebenso abgelehnt wurde der Vor-
schlag die Karl-Liebknecht-Straße in 
einen Verkehrsberuhigten Bereich 
umzuwandeln. Hier wurde erst im 
Sommer versuchsweise die Einbahn-
straße angeordnet. Dieser Versuch 
sollte im nächsten Jahr ausgewertet 
und beraten werden. Weiterhin sol-
len Verkehrsberuhigte Bereiche in 
reinen Wohnbereichen angeordnet 
werden. Die Karl-Liebknecht-Straße 
hat jedoch eine wichtige Erschlie-
ßungsfunktion für das „Berliner Vier-
tel“ und die Ulmenstraße.
Durch eine Verlängerung der St.-Flo-
rian-Straße zur Frankfurter Straße, 
als Teil der Ortsentlastungsstraße 
könnte das gesamte Viertel, wie be-
reits in der Vergangenheit geplant, 
erschlossen und die Karl-Liebknecht-
Straße entlastet werden.

Entwicklungsplanung für die 
Sportanlage in Gustavsburg

CDU Bischofsheim – Am Freitag, 
den 29. November kam die CDU Bi-
schofsheim zu ihrer diesjährigen 
Mitgliederversammlung im Palazzo 
zusammen. Eigentlich war die Ver-
sammlung für Mitte Dezember ge-
plant gewesen, jedoch das platzen 
der Ampel-Koalition in Berlin mach-
te das vorziehen notwendig. So war 
natürlich die Neuwahl des Bundes-
tages auch ein Schwerpunkt der Ver-
sammlung.
„Zwar wurde unser Zeitplan etwas 
durcheinandergewirbelt, aber um 
das Chaos in Berlin zu beenden, leis-
ten wir gerne unseren Teil.“, erklärte 
der CDU Vorsitzende Simon Kanz. 
So wurden dann auch die Delegier-
ten für die Nominierung des Direkt-
kandidaten im Kreis Groß-Gerau 
gewählte und die Mitglieder auf den 
bevorstehenden Wahlkampf einge-
schworen.
Aber nicht nur die Bundespolitik, 
sondern auch die örtliche Kommunal-
politik war Thema bei den Bischofs-
heimer CDU-Mitgliedern. „Nicht nur 
Deutschland wird chaotisch geführt, 
sondern auch Bischofsheim.“, kriti-
sierte Kanz die Bürgermeisterin Göß-
wein (SPD). Er begründete dies unter 
anderem damit, dass die Kommunal-
aufsicht binnen eines Jahren dreimal 
in die Amtsführung der Bürgermeis-
terin eingreifen musste.
 „Wenn die Kommunalaufsicht mehr-
fach Rechtsverstöße feststellen muss, 
so ist dies schon bedenklich. Auch 
der Austritt von zwei SPD-Mitglie-

dern aus der Fraktion, hiervon sogar 
der Fraktionsvorsitzender, ist nichts 
anderes als ein Misstrauensvotum.“, 
erläuterte Kanz.
Auch wurde weiterhin kritisiert, dass 
bisher die Bürgermeisterin keinen 
genehmigungsfähigen Haushalt vor-
gelegt hat. „Der Haushalt ist Politik 
in Zahlen gegossen. Hier fehlt ein 
schlüssiges Konzept und eine klare 
Priorisierung, wie sich der Ort im 
nächsten Jahr entwickeln soll. Ganz 
schnell muss z.B. Abstand vom Kauf 
des Lehrstellwerks genommen wer-
den, statt weiterhin einen Rechts-
streit hierum zu führen.“, forderte 
Simon Kanz weiter.
Am Ende wurde es dann noch sehr 
versöhnlich. Neben dem bereits für 
40 Jahre Mitgliedschaft geehrte Her-
bert Bächle, wurde an dem Abend 
Jolanta Lemm für ihr zehnjährigen 
Einsatz in der CDU geehrt. Seit 2018 
sitzt sie zudem in der Gemeindever-
tretung und hat gegenwärtig das Amt 
der Schriftführerin im Vorstand inne.  
„Ich freue mich auch die nächsten 
zehn Jahre mit Dir.“, postulierte Kanz 
zum Ende seine Erwartung. 

Wir wollen das Chaos beenden“

Verein für Kunst und Kultur auf 
der Mainspitze – Am vergangenen 
Samstag präsentierte die brasilia-
nische Künstlerin Eymard Toledo in 
Gustavsburg ihr neues Buch „Kayabu, 
eine Geschichte aus Amazonien“. Ein-
geladen haben der „Verein für Kunst 
und Kultur auf der Mainspitze“ und 
das Kulturbüro der Stadt GiGu.
Zur Lesung am Nachmittag kamen 
Menschen aus unterschiedlichen 
Herkunftsländern und jeden Alters 
in die Aula der Grundschule. Sie freu-
ten sich an der lebendigen Lesung 
und den Erzählungen der Künstle-
rin. Sie berichtete, dass sie lange in 
einem Dorf eines indigenen Volks-
stammes im Amazonasgebiet gelebt 
hat und so zu ihrer Buchgeschichte 
inspiriert wurde. Im anschließenden 
Gespräch, an dem sich besonders die 
anwesenden Kinder beteiligten, wur-
de schnell klar: Jetzt wollen alle die 
Original-Bilder sehen, die zum Buch 
gehören, nicht nur die Bilder, die auf 
die Leinwand projiziert wurden. So 
kam es zu einem spontanen gemein-
samen Spaziergang ins Haus Weit-
blick, wo dann die Ausstellung der 
Illustrationen eröffnet wurde. Hier 
konnte Toledo noch mehr erzählen: 
Etwa, dass der Regenwald gerodet 
wird, um dort Viehzucht zu betrei-

ben. Dass aber die Rinder verhun-
gern, weil die Weiden so nährstoff-
arm sind. Die einzige Rinderrasse, 
die dort überleben kann, sind aus In-
dien importierte Kühe, die dann wie-
derum als brasilianisches Rindfleisch 
in alle Welt exportiert werden.
Eine Mutter, die mit ihren Kindern im 
Grundschul- und Teenageralter, dabei 
war, sagte: „Diese Lesung ist gelebte 
Integration. Und wir erfahren viel In-
teressantes über Globalisierung und 
Klimawandel. Schade, dass kein Poli-
tiker hier ist, um das zu erleben.“
Auch die Gedanken, die hinter den 
Papiercollagen von Eymard Toledo 
stecken, machten nachdenklich. „Ich 
bin eine Papier-Retterin,“ sagte die 
Künstlerin. „Ich werfe nichts weg. 
Seid sorgsam mit dem Papier, bald 
wird es keines mehr geben. Wir kön-
nen nicht weiterhin Bäume dafür 
roden.“ Ihre Bilder sind detailreiche 
Reliefs in leuchten Farben und mit 
lebendig wirkenden Figuren.
Die Ausstellung im Haus Weitblick 
Mainstraße 2, Ginsheim-Gustavs-
burg ist noch bis zum 31.01.2025 zu 
sehen. Öffnungszeiten: Montag und 
Mittwoch von 18 bis 19 Uhr, Samstag 
von 16 bis 19 Uhr. Und nach Verein-
barung unter Telefon 06134-51866 
bei Hans Jürgen Jansen.

„Kayabu – Eine Geschichte aus 
Amazonien“

GALB und Grüne Bischofsheim – Auf 
einer gut besuchten Jahreshauptver-
sammlung haben die GALB (Grün-
Alternative Liste Bischofsheim) und 
der Ortsverband Bischofsheim von 
Bündnis 90 / Die Grünen auf das 
vergangene Jahr zurückgeblickt und 
Ausschau auf das kommende Jahr mit 
der frühen Bundestagswahl gehalten.
Die Anwesenden gedachten dankbar 
dem langjährigen Gemeindevertre-
ter Jürgen Hasper, der im Frühjahr 
verstarb. Im Januar starten die Grü-
nen mit dem erfolgreichen main-
spitzweiten Neujahrsempfang, wo 
Sigrid Erfurth grüne Perspektiven 
für 2024 überzeugend aufzeigte. Ein 
Schwerpunkt im Jahr war der Euro-
pawahlkampf. Dort zeigte der grüne 
Nachhaltigkeitstag im Mai im Bür-
gerhaus die verschiedenen Facetten 
von Nachhaltigkeit auf: Elektromobi-
lität auf 2 und 4 Rädern, Foodsharing, 
Fairtrade, Fotovoltaik, NABU und soli-
darische Landwirtschaft (Solawi) so-
wie verschiedene Vorträge ergänzten 
die Informationen.
Die interessanten Veranstaltungen 
der Mainspitzreihe „Grüne vor Ort“ 
mit den Besuchen von Essity in Kost-
heim, der Führung durch die Eisen-
bahnlandschaft Bischofsheim sowie 
der Radtour zu den Blühwiesen der 
Gebrüder Guthmann waren sehr in-
formativ. Viel Arbeit wurde auch in 
die Aktivitäten der Initiative Eisen-
bahnlandschaft Bischofsheim inves-
tiert mit dem Bürgerentscheid zum 

Lehrstellwerk als Schlusspunkt. Die 
gute Zusammenarbeit mit den Grü-
nen aus GiGu setzte sich auch im Run-
den Tisch Mainspitze fort.
Auch außerhalb der Politik waren die 
Grünen aktiv: Beim Kultursommer-
Bouleturnier erkämpfte das GALB-
Team den 3. Platz. Der beeindrucken-
de Film „Hidden Figures“ im Oktober 
hatte regen Besuch. Durch das starke 
Engagement der Bischofsheimerin-
nen und Bischofsheimer war das 
von den Grünen organisierte 10. 
Stadtradeln wieder erfolgreich. Die 
Steuerungsgruppe Fairtrade hat die 
erneute Zertifizierung Bischofsheims 
als Fairtrade-Gemeinde erreichen 
können.
„Das kommende Jahr hat zwei große 
Herausforderungen: Die vorgezogene 
Bundestagswahl am 23.02. wird un-
sere ganze Energie benötigen. Höhe-
punkt unseres Wahlkampfs wird der 
mainspitzweite Neujahrsempfang 
mit Tarek Al-Wazir am 16.02.2025 
um 11:30 Uhr im Palazzo sein. Und 
wir werden im Jahresverlauf ein 
Programm für die Kommunalwahl 
im März 2026 erarbeiten und eine 
Liste für die Wahlen aufstellen, wo-
bei wir hoffen, dass sich noch mehr 
Menschen finden, die sich auf unse-
rer Liste für die Gemeinde engagie-
ren wollen. Soziale Themen und die 
konkreten Anpassungen an den Kli-
mawandel in Bischofsheim werden 
dabei zentrale Themen sein“, kündigt 
der Vorsitzende Wolfgang Bleith an.

Gut besuchte 
Jahreshauptversammlung
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Gustav von der IG gesunder Boden

Auf welchem Boden 
bist du gegründet?

Mit oder ohne Vision ist dein 
Leben deine Mission!

Hausmeisterservice MLML  Karbowski

Wilhelm-Leuschner-Straße 2
65462 Ginsheim-Gustavsburg

Telefon: 0 61 34 - 51 389
Mobil: 0 170 - 34 77 330



   Es Weihnachtet in 
der Mainspitze

Bootshaus Haupt
An der Fähre 5 | 65462 Ginsheim-Gustavsburg

www.bootshaus-haupt.de |  Tel  0 61 44 33 55 53

unser Winterangebot für Sie:

Das Bootshaus-Team wünscht Ihnen 
eine schöne und gemütliche Adventszeit

3-5 Gänge Menüs an den Weihnachtsfeiertagen und an Silvester

Speisen mit Wild aus eigener Jagd

Wechselnde Tageskarte mit saisonalen Produkten

Das Bootshaus-Team wünscht Ihnen 

unser Winterangebot für Sie:unser Winterangebot für Sie:

Dienstag - Samstag     17 - 22 Uhr
25.12. (1. Weihnachtsfeiertag)       17 - 22 Uhr
26.12. (2. Weihnachtsfeiertag)        12  - 22 Uhr
31.12. (Silvester)                               18  - 22 Uhr

Metallbau Ralf Richter
Alte Mainzer Str. 14 A
64569 Nauheim
Tel. 0 61 52 / 6 20 10
metallbau-r.richter@t-online.de

Privat: Konrad-Adenauer-Allee 28
64569 Nauheim
Tel. 0 61 52 / 85 89 322

EINE 
SCHWUNG
VOLLE 
ADVENTS
ZEIT 
wünscht das Team von 
Metallbau Ralf Richter

Tore – Geländer – Treppen – Überdachungen 
Edelstahl- und Aluminiumverarbeitung

Das Team der 
VR-Immobilien GmbH wünscht 
eine besinnliche Weihnachtszeit.

Sichere Dir Deinen 
Anzeigenplatz
auf unseren
Weihnachtsseiten!
Für Unternehmen, Vereine,
Institutionen ...

Scan Me!

Nikolausturnen der TSV
Ein Reise durch die Programmvielfalt – für die ganze Familie

Eine besinnliche Adventszeit und 
viele schöne Momente auf dem Gins-

heimer Weihnachtsmarkt wünscht

Optik Rauch GmbH
Rheinstraße 47
65462 Ginsheim
Tel. 06144/3829
www.rauch-optik.de

IHRE NEUE

Ach, du liebe Weihnachtszeit!
Professor Schneider liest am 3. Advent

Alle Jahre wieder singt, rezitiert 
und erzählt er: Wolfgang Schnei-
der, promovierter Literatur-Wis-
senschaftler und pensionierter 
Kultur-Professor. 

Am Sonntag, 15. Dezember, wird 
er wieder im Bischofsheimer Mu-
seum vortragen. Der Heimat- und 
Geschichtsverein lädt am dritten 
Advent, um 15.30 Uhr, ein zu Kaf-
fee und Kuchen mit Gedichten und 
Grammophon. Schneiders Pro-
gramm trägt den Titel „Ach, du liebe 
Weihnachtszeit!“ und stammt vom 
Kinderbuchautor Erich Kästner, 
der gerne auch mit entlarvendem 
Humor über einen allzu idyllischen 
Advent zu reimen wusste. Aus ei-

nem reich-
haltigen Fun-
dus werden 
Geschichten 
zu Gehör ge-
bracht, die-
ses Mal als 
Premiere die 
g e r e i m t e n 
Verse vom „Christbaumständer“ in 
Frankfurter Mundart. 

Zudem laden historische Musikauf-
nahmen auf Schellackplatten zum 
Mitsingen ein. Der Eintritt zu dem 
besinnlichen und vergnüglichen 
Nachmittag ist frei.

Am Sonntag, 8. De-
zember, lädt das 

Kinder- und Ju-
gendbüro der Stadt 

Ginsheim-Gustavsburg zum Weih-
nachtsbrunch im Kinder- und Ju-
gendhaus Ginsheim ein. Die Veran-
staltung findet von 11 bis 13.30 Uhr 
statt und dient der Unterstützung 
der Kinderkrebshilfe Mainz e.V.
Die Gäste erwartet ein reichhaltiges 
Buffet, zubereitet von Kindern und 
Jugendlichen der Einrichtung. Zu-

dem werden selbstgemachte Mar-
melade und weihnachtliches Gebäck 
gegen eine Spende angeboten.
Der Brunch kostet 12 Euro für Er-
wachsene und 8 Euro für Kinder ab 6 
Jahren. Kinder unter 6 Jahren können 
kostenlos teilnehmen. Eine Anmel-
dung ist erforderlich, da die Teilneh-
merzahl auf 40 Personen begrenzt 
ist. Anmeldungen können per E-Mail 
an kiju@gigu.de erfolgen. Weitere 
Informationen erhalten Interessierte 
bei Gabi Loth unter 06144/20-142.

Weihnachts-Spendenbrunch 
am 2. Advent

Am Sonntag, den 1. Dezember, er-
lebte die IGS Sporthalle in Gins-
heim von 16 bis 18 Uhr ein festli-
ches Spektakel, das die Herzen der 
Zuschauer höher schlagen ließ. Die 
Veranstaltung der TSV Ginsheim, 
die mittlerweile knapp 1900 Mit-
glieder zählt, war bis auf den letz-
ten Platz gefüllt. Eltern, Großeltern 
und Geschwister waren gekom-
men, um die vielfältigen Talente 
der Vereinsmitglieder zu feiern.

Durch das Programm führten zwei En-
gel und das neugierige „Kind Ellina“, 
die sich nach Abwechslung sehnte und 
mehr erleben wollte als nur zu Hause zu 
sitzen. Die Engel nahmen Ellina mit auf 
eine fantasievolle Reise durch die ver-
schiedenen Angebote der TSV und prä-
sentierten in einem gelungenen Rollen-
spiel die Programmvielfalt des Vereins.

Den Auftakt bildete der feierliche Ein-
zug der Seniorenturner, gefolgt von 
einem Höhepunkt, als die kleinsten 
Mitglieder mit dem Weihnachtslied „In 
der Weihnachtsbäckerei“ in die Halle 
traten. Ihre fröhlichen Stimmen sorg-
ten für eine ausgelassene Stimmung 
im Publikum.

Neues Maskottchen
Die Engel gaben einen Einblick in die 
zahlreichen Übungsstunden der ver-
schiedenen Rubriken der TSV. Die 
Kinder aus den Klassen 1 bis 4 tanz-
ten das ABC und begeisterten damit 
die Zuschauer. Auch die „Tanzmäuse“, 
bestehend aus fünf- bis sechsjährigen 
Kindern in ihren putzigen Mäuseuni-
formen, sorgten für großen Applaus.
Ein weiteres Highlight war die Vor-
stellung des neuen TSV-Maskottchens, 
dessen Name „Frizzi“ in einer Vereins-
abstimmung unter 500 Mitgliedern 
gewählt wurde. Der Name wurde mit 
einem spannenden Trommelwirbel 
angekündigt und sorgte für Begeiste-
rung im Publikum.

Jugendförderpreis
Zusätzlich wurde der Jugendförder-
preis 2023/24 vom Sportkreis Groß 
Gerau an die TSV-Jugend überreicht. 
Udo Ahlheim (2. Vorsitzender vom 
Sportkreis Groß Gerau) und Corin-
na Geiss (Jugendleiterin Sportkreis 
Groß Gerau) übergaben feierlich den 
Preis.
Die Vorführungen reichten von 
Turnen am Schwebebalken für die 
Kleinsten über beeindruckende Ju-
do-Demonstrationen mit Fall- und 
Kampftechniken bis hin zu Geräte-
turnen für Kinder ab sechs Jahren 
am Kasten und Sprungbrett. Auch 
Rope Skipping und Leistungsturnen 
für Wettkämpfe wurden präsentiert.

Der Nachmittag bot zudem einen Aus-
blick auf weitere Aktivitäten der TSV, 
wie Jugend-Ski-Freizeiten, Wandern, 
Radfahren sowie musikalische Grup-
pen wie die Batería Caipirinha.
Gegen 18 Uhr neigte sich das Pro-
gramm dem Ende zu: Alle Akteure 
versammelten sich noch einmal in der 
Halle und tanzten zu rhythmischen 
Klängen, was den Nachmittag gebüh-
rend abrundete. Die TSV Ginsheim hat 
einmal mehr bewiesen, dass sie nicht 
nur ein Ort für sportliche Betätigung 
ist, sondern auch ein wichtiger Be-
standteil der Gemeinschaft – ein Ort 
voller Freude, Zusammenhalt und un-
vergesslicher Momente!

Fotos + Text: Klaus Friedrich



 
    Weihnachtsmarkt 

wünschen 
eine leuchtende 

Adventszeit

WÜNSCHT IHNENWÜNSCHT IHNEN
EINE GESEGNETEEINE GESEGNETE
WEIHNACHTSZEIT!WEIHNACHTSZEIT!

Telefon
(06144) 31969

In der Nachtweid 8
65462 Ginsheim-Gustavsburg

Rheinstr. 22

65474 Bischofsheim

www.boehmer-besta� ungen.de

ELEKTRO
HÜBNERS E I T  1 9 6 5

G M B H

Friedvolle Weihnachten wünscht

Freitag, 13. Dezember 2024
17:00 Uhr	 Beginn des Marktes
		  bis zur Eröffnung spielt die Jugend des 
		  Evangelischen Posaunenchors Ginsheim
17:30 Uhr 	 Eröffnung mit Bürgermeister Thorsten Siehr
18:00 Uhr	 Evangelischer Posaunenchor Ginsheim
18:15 Uhr	 Der Nikolaus kommt
19:00 Uhr	 Band Red Roses

Samstag, 14. Dezember 2024
15:00 Uhr 	 Kaffee & Kuchen in der Cafeteria im Bürgerhaus
15:30 Uhr	 Märchen-Lesung für Klein+Groß im Bürgerhaus
16:00 Uhr 	 Öffnung der Gastronomiestände
16:00 Uhr 	 Musikschule Mainspitze
17:00 Uhr	 Der Nikolaus kommt
17:15 Uhr 	 Katholischer Kirchenchor
17:30 Uhr 	 Lebendiger Adventskalender im Bürgerhaus
19:00 Uhr 	 Band Tonschlusspanik

Sonntag, 15. Dezember 2024
15:00 Uhr 	 Öffnung der Stände
		  Kaffee & Kuchen in der Cafetria im Bürgerhaus
15:30 Uhr 	 Tea Time Chor mit Kita Regenbogen
16:00 Uhr 	 Märchen-Lesung für Klein+Groß im Bürgerhaus
16:15 Uhr	 Tannenbaumversteigerung
16:45 Uhr 	 Der Nikolaus kommt
17:00 Uhr 	 Evangelischer Posaunenchor Ginsheim
17:15 Uhr 	 Märchen-Lesung für Klein+Groß im Bürgerhaus
19:00 Uhr 	 Salvatore De Concilis (Piano)

Das Angebot an Speisen und Ge-
tränken ist so vielfältig wie die 
Vereinswelt von Ginsheim.

Am Stand des Lebensalter e.V. gibts 
köstlichen Grünkohl – wahlweise mit 
oder ohne Mettwurst. Dazu serviert 
der Verein Glühwein, Weißwein, hei-
ßen Orangensaft, Wasser, Aqua-
vit und Bier.
Genießt Käsestangen, Brot 
mit Hausmacher Wurst, 
Schmalzbrot, Haddekuche 
und Plätzchen am Stand der 
Chorgemeinschaft und wärmt 
euchmit Glögg (Rotwein, Wod-
ka, Gewürze) oder heißem Ap-
felsaft auf.
Die Vogelfreunde Ginsheim 
verwöhnen euch auf dem 
Ginsheimer Weihnachtsmarkt mit 
herzhaften Leckereien: Brat-Rinds-
Currywurst und knusprige Pommes 
Frites sorgen für Genuss. Dazu gibt 
es wärmenden Winzerglühwein und 
fruchtigen Kinderpunsch.
Auch der Kanu Verein Ginsheim bie-
tet eine köstliche Auswahl an Speisen 
und Getränken: Heiße Fleischwurst 
mit Brötchen, vegane Maultaschen 
mit Humus, Knacker sowie Glühwein 
(rot und weiß), alkoholfrei, heißer 
Äpplerol (Apfelwein + Aperol), Bier 
und Softgetränke.
Die Pfadfinder Ginsheim verwöhnen 
mit leckeren Crêpes und veganen 
Crêpes – ein köstlicher Genuss für 
alle, die etwas Süßes oder Veganes 
suchen.
Kaffee und Kuchen findet ihr am 
Stand der Senioren- und Jugend-
gruppe.

Mit Frikadelle im 
Brötchen, Backcamembert im Bröt-
chen, Veggie-Burger sowie Kirsch-
glühwein, Apfelglühwein und 
Kinderpunsch verwöhnt euch die 
Ökumene Ginsheim.
Auch das Essens- und Trinkenan-
gebot des ASV Ginsheim bietet eine 
leckere Auswahl: Fischbrötchen 
(Bismarck, Seelachs, Matjes), heiße 
Backfisch-Brötchen, panierte Knob-
lauch-Garnelen sowie Winzerkirsch-
glühwein und Kümmerling.
Saftige Spießbratenbrötchen, Pom-
mes Frites, Glühwein (rot & weiß), 
Kinderpunsch, Bier, Softgetränke, 
Apfelsaftschorle sowie Calvados, 
Amaretto und den speziellen Ginse-
mer Kirsch-Schnaps gibts beim TTC.
Der VfB Ginsheim bietet Kürbis- und 
Kartoffelsuppe, herzhafte Käsewurst, 
schmackhaftes Schmalzbrot, klassi-
schen Glühwein, Apfelglühwein, Bier, 

Radler, Softgetränke, hei-
ßer Apfelsaft und einen 
wärmenden Slivovitz.
Das vielfältige kulina-
rische Angebot des TSV 
umfasst Wildschwein-
bratwurst im Brötchen, 
würzigen Glühwein (rot 

oder alkoholfrei), heißenOrangen-
saft „Schneemännchen“ mit Likör 
und Sahne, erfrischenden Ginsem 
Sunrise, Williams Christ, Roséschor-
le und Rieslingschorle.
Zudem bietet das Delizie del Sud (an-
sässig im Bischofsheimer Klinker-
zentrum) frittierte Arancini Mignon 
(Reisbällchen), sizilianische Cannoli, 
zarte Pasticcini und erfrischende 
Softgetränke. 

Kommt vorbei und genießt die sü-
ßen, herzhaften und warmen Köst-
lichkeiten!

Herzhaft, süß, warm, kalt und vegan
Speisen und Getränke für jeden Geschmack



Das Team der Fa. Mario Wegling 
wünscht eine

fröhliche Weihnachtszeit.

Am 3. adventsw
ochenende

A. Abu Schuscha
Praxis für Physiotherapie

Das gesamte Team
wünscht Ihnen

eine schöne Adventszeit,
ein frohes Weihnachtsfest
und einen guten Start 
ins Neue Jahr!
Wir haben Verstärkung!
Seit September diesen Jahres unterstützt uns

Herr Erdal Obucina
- Physiotherapeut -

(manuelle Therapie und Bobath)

Darmstädter Landstr. 23 · Gustavsburg
Tel. 06134/757111 · Fax 757112

A. Abu Schuscha
xis für Physiotherapie

eine schöne Adventszeit,

82021!

         Frohe Festtage 
und die besten Wünsche 
      für das Jahr 2022!

An den Adventssamstagen
von 8.00 bis 18.00 Uhr geöffnet!

Im Dezember mittwochnachmittags geöffnet!

2021!

         Frohe Festtage 
und die besten Wünsche 
      für das Jahr 2025!

An den Adventssamstagen
von 8.00 bis 18.00 Uhr geöffnet!

Carina Da Silva Policarpo
06134 - 957 97 84
0152 - 563 70 528
www.dasilva-immobilien.de
Hauptstrasse 53 · 55246 Mainz-Kostheim

Schöne Feiertage
mit der Familie,

Gesundheit und ein
erfolgreiches Jahr 2025!

Carina Da Silva Policarpo

Das Markenzeichen qualifizierter Immobilienmakler, Verwalter und Sachverständiger

Danke!
            ... für Ihre Treue in 2024.
       Wir wünschen Ihnen eine 
                gesunde Adventszeit.

im Ärztehaus 
Ginsheim
Taunusstrasse 2
06144 31100 PTA* (m/w/d)

Apotheker* (m/w/d)
*30-39 Std./Woche

www.mainspitz-apotheke.de   info@mainspitz-apotheke.de

Mainspitz 
ApothekeWir 

 suchen

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, liebe Gäste aus nah und fern,
ich freue mich, Sie im Namen der Sport- und Kulturgemeinde Ginsheim am 
dritten Adventswochendende recht herzlich zum Ginsheimer Weihnachts-
markt einladen zu dürfen!
Das Vorbereitungsteam aus Vorstand, Vereinen 
und befreundeten Gruppen hat sich der Aufgabe, 
die Tradition des Ginsheimer Weihnachtsmark-
tes fortzuführen, wieder mit Engagement und im-
mer größer werdender Freude gestellt.
Die Tage werden dunkler und die Nächte lang. In 
Ginsheim werden jedoch vom 13. bis zum 15. De-
zember auf unserem weihnachtlichen Marktplatz 
am Bürgerhaus die Lichter leuchten und Glanz in 
diese dunklen Tage bringen. Sie werden liebevoll 
dekorierte Hütten und Marktstände finden, die mit 
Kunsthandwerk und Kulinarischem ein umfangrei-
ches Angebot für jeden Geschmack bieten. 
Weihnachtliche Klänge auf unserer Bühne sorgen 
für eine stimmungsvolle Untermalung des Festge-
schehens. Süße Düfte und der Nikolaus zeugen von 
Vorboten des großen Festes. In der Hektik unserer Zeit übt ge-
rade der Advent einen besonderen Reiz auf uns Menschen aus. 
Neben aller Geschäftigkeit, verbunden mit den Vorbereitungen 
zum Weihnachtsfest, sollten wir doch gerade in der Advents-
zeit Tage der Ruhe und Besinnung finden.
Lassen Sie sich verführen und genießen Sie in Ruhe ein paar 
gemütliche Stunden die Gastfreundlichkeit unserer Marktbe-
schicker.

In diesem Sinne wünsche ich Ihnen – sei es mit der Familie 
oder mit Freunden – einen angenehmen Bummel über un-
seren Weihnachtsmarkt und freue mich auf Ihren Besuch.

Klaus Metzger | Sport- und Kulturgemeinde Ginsheim 

Weihnachtlicher Marktplatz 
mit Engagement und Freude

Mit dem Bus 
gut zu erreichen

Künstlermarkt im Bürgerhaus
mit Entschleunigungsgarantie

Der Ginsheimer 
Weihnachtsmarkt ist 
auch per ÖPNV gut 

zu erreichen. 
Die Buslinien 

56 und 60 fahren die Bushaltestelle 
„Stuttgarter Straße“ an. Von dort aus 
ist der Ginsheimer Weihnachtsmarkt 
am Bürgerhaus in zwei bis drei Geh-
minuten gut zu erreichen.

Während die Ginsheimer Vereins-
welt den Parkplatz vor dem Bür-
gerhaus in einen weihnachtlichen 
Markt verwandelt, sorgen Kunst-
handwerker im Bürgerhaus für 
eine besinnliche Adventsstimmung. 

Geschnitztes, Gehäkeltes, Gebastel-
tes – und vieles mehr: Kreative Ge-
schenkideen inspirieren im und um 
das Ginsheimer Bürgerhaus jeden, 
der noch ein Präsent für seine Liebs-
ten sucht. Die liebevoll von Hand 

gefertigten Waren werden von den 
Hobbykünstlern und professionellen 
Kunsthandwerkern am Freitag ab 17 
Uhr und am Samstag und Sonntag ab 
15 Uhr angeboten.

Die sympathische Kunstausstellung 
bezeichnen Stammbesucher als „wert-
vollen Kontrast zum Internetshopping 
mit Entschleunigungsgarantie“. Der 
Künstlermarkt des Ginsheimer Weih-
nachtsmarktes bietet Unikate, Gesprä-
che und Zeit zum Durchatmen.

Schöne Weihnachtsmomente in der Mainspitze 
wünscht …

Bis Heiligabend begrüßt euch 
»GiGu to go« per Video in einem 
Geschäft der Mainspitze und öff-
net ein Adventstürchen. Dahinter 
verbergen sich jeweils drei attrak-
tive Preise. Um diese zu gewinnen, 
muss eine Schätzfrage beantwortet 
werden. Die Teilnahme ist für je-
den über die Website www.giguto-
go.de möglich. Voraussetzung ist 
eine E-Mailadresse. Der Advents-
kalender ist auch über Facebook 
und Instagram erreichbar.

Danke an die Unternehmen der Re-

GiGu to go Adventskalender
Ratespaß für alle

gion, die diese umfangreiche Ad-
ventskalender-Aktion möglich ma-
chen. Danke auch an die 
Administratoren der 
Fa c e b o o k- G r u p p e n 
Ginsheim-Gustavsburg 
und Bischofsheim. Mar-
kus (Facebook-Gruppe 
GiGu) sowie Matthias 
und Dennis (Facebook-
Gruppe Bischem) küm-
mern sich täglich um die 
Auswertung der Antwor-
ten und informieren die 
Preisträger. 



Stimmungsvoller Beginn

Scan me!

IT-Dienstleister 
für mittelständische 
Unternehmen 

Eine schöne Adventszeit wünscht 
Ihnen Ihr

Sie sind auf der Suche nach einem 
zuverlässigen IT-Dienstleister im 
Rhein-Main-Gebiet und möchten Ihre IT-Infrastruktur 
gerne in kompetente Hände geben?

Wir beraten Sie individuell auf Ihre 
Unternehmensbedürfnisse!

06134 / 584367 0 www.make-it-eazy.de

Sicherheit, Stabilität und soziale Verantwortung – 
die Förderung unsere Mitglieder und genossenschaftliches
Wohnen in Ginsheim-Gustavsburg sind seit 1912 unser erstes Ziel.
 
Sichern Sie sich, Ihren Kindern oder Enkeln schon heute  
den Wohnraum von morgen: Mit einer Mitgliedschaft bei  
der Gemeinnützigen Baugenossenschaft Mainspitze eG.

Gemeinsam 
miteinander –  füreinander!

Gemeinnützige Baugenossenschaft Mainspitze eG

Bouguenais Allee 8 | 65462 Ginsheim-Gustavsburg
Telefon 06144 - 334 79-0 | Telefax 06144 - 334 79-40 | www.bg-mainspitze.de

Wir wünschen Ihnen
schöne Stunden  

auf den Weihnachtsmärkten
der Mainspitze.

Weihnachtsmarkt Gustavsburg
Rückblick mit Bildern von Klaus Friedrich
„Der neue Lichterstern setzt dem Weihnachtsmarkt die Krone auf“, 
waren sich die Besucher des Wintermarktes auf dem Cramer-Klett-
Platz einig. „Wir hatten perfektes Glühweinwetter und sehr viele 
Besucher. Vielleicht war es der besucherreichste Weihnachtsmarkt 
ever“, resumiert Daniel Martin (Veranstalter von der Sport- und Kul-
turbund Gustavsburg).

Nicht nur die von den Vereinen betrie-
benen Essens-, Getränke- und vor al-
lem Glühweinstände freuten sich über 
die große Nachfrage. Auch der Weih-
nachtsmann hatte alle Hände voll zu 
tun, die vorab gepackten Weihnachts-
geschenke an die jüngsten Festbesu-
cher zu verteilen. „Dieses Jahr hatten 
wir vor und hinter den Kulissen be-
sonders zufriedene Gesichter“, sagt 
Daniel Martin abschließend.

Anja Töws (Dipl Lebensmitteltechnologin) und Sabine Guthmann 
(Hofladen Tannenhof) haben zum Kochen mit gesunden, regiona-
len Lebensmitteln eingeladen. Nach kurzen interessanten Erläute-
rungen von Anja zu den jeweiligen Gemüsesorten wählten jeweils 
zwei Personen aus den mitgebrachten Rezepten eines aus. Die Er-
gebnisse, im Anschluss in fröhlicher Runde zusammen verspeist, 
waren alle sehr lecker und auch noch gesund. Die Küche der Georg-Man-
gold-Schulküche wurde abschließend wieder in einen sauberen Zustand 
gebracht, damit den Weihnachtsbäckereien der Klassen nichts im Wege 
steht. 

Rotkohlsalat mit gebratenem Ziegen-
käse und honigkaramellisierten Wal-
nüssen
Zutaten: Ca. 1 kg Rotkohl | Salz | 1 
Bund glatte Petersilie | 1 große Zwie-
bel – gewürfelt oder 3 Lauchzwie-
beln | 3 Bio Orangen | 5 getrockne-
te Aprikosen – fein gewürfelt | 3 EL 
Balsamico-Essig | 3 EL Obst-Essig | 
2 gestr. EL scharfen Senf | 3 EL Wal-
nussöl |1 EL Olivenöl | 1 EL Leinöl 
(Ω-3Fettsäuren) | Pfeffer | 70g Wal-

nusskerne | 1-2 TL Honig | 2 Rollen 
Ziegenweichkäse
 
Kohl von den äußeren Blättern be-
freien, waschen, vierteln, Strunk ent-
fernen, fein hobeln oder schneiden.
Kohl und Zwiebeln mit 1 TL Salz ver-
mengen und in einer weiten Schüs-
sel gründlich durchkneten, damit er 
möglichst zart wird.
Eine Orange auspressen, Saft mit 
Senf, Essig, den Ölen gründlich ver-

Kraut und Rüben
Rezept vom Kochabend mit Anja und Sabine

mengen – mit etwas Salz und 
Pfeffer würzen (Achtung, der Kohl ist 
bereits gesalzen!!!)
Die beiden anderen Orangen filetie-
ren mit den Aprikosenwürfeln zum 
Kohl geben.
Petersilie waschen und fein schnei-
den, ebenfalls zugeben. Alles gründ-
lich vermischen. Walnüsse grob 
zerkleinern und in einer trockenen 
Pfanne leicht anbräunen, zum Ab-
schluss mit 1-2 TL Honig verrühren. 
Als Topping auf den Salat geben.

In die nun warme (mittlere T) Pfanne 
die Scheiben des Ziegenkäses geben 
und von jeder Seite leicht anbräunen 
– auch auf dem Salat anrichten.

Viele besinnliche 
Stunden mit euren 
Liebsten wünscht ...

Spendet haltbare 
Lebensmittel für die 
Tafel Mainspitze. 

Einfach nach eurem Einkauf 
in einen der Sammelkörbe 
an der Kasse legen. Danke!
Euer Christian Märker 
und das REWE-Gustavsburg-Team

Kauf eins mehr!

 nach eurem Einkauf 

an der Kasse legen. Danke!

Tiefkühlprodukte, kühlpflichtige Waren, sowie Obst 
und Gemüse sind von der Aktion ausgeschlossen.



Wir wünschen eine genussvolle 

Weihnachtszeit und bedanken

uns bei allen Kunden!

Café R(h)eingenuss · Dammstr. 33 · 65462 Ginsheim-Gustavsburg
Tel. 06144 4023920 · info@rheingenuss-ginsheim.de

www.rheingenuss-ginsheim.de

 Kuchen und Torten

Pralinen, Gebäck, Stollen, 

Gutscheine auch spontan

(für Heiligabend gerne auf Vorbestellung bis 17.12.,  

ansonsten solange der Vorrat reicht)

Öff nungszeiten
Di – Fr von 13 – 18 Uhr

Wochenende mit Frühstück von 9 bis 18 Uhr.
Heilig Abend von 10 – 13 Uhr

(Frühstücksbuff ett -nur mit Reservierung)
1./2.  Weihnachtsfeiertag geschlossen

Fr., 27.12., 13 -18 Uhr
Sa/ So 28./29.12., 9-18 Uhr

Betriebsferien vom 30.12.24 - 22.01.2025Betriebsferien vom 30.12.24 - 22.01.2025

 „Weihnachtstorte 2024“
(Bestellung bis spätestens Di, 17.12.) 

Der Adventszeit

Weihnachtsmarkt Bischofsheim
Rückblick von Lenny Zaia

Eine schöne Tradition geht weiter
Nikolausumzug am 6.12. in Ginsheim

Hallo, ich bins wieder, Euer Lenny und ich möchte heute vom Weihnachtsmarkt in 
Bischofsheim berichten. Christian Weinerth, der Vereinsringvorsitzende, hat mit der Gemeinde Bischofsheim 
den Weihnachtsmarkt auch dieses Jahr organisiert.

Wie in den letzten beiden Jahren 
fand der Weihnachtsmarkt an, in 
und um die evangelische Kirche am 
1. Adventswochenende statt. Dieser 
Platz hat sich bereits bewährt und 
ist bei den Bischofsheimern gut an-
gekommen. Im Heimatmuseum war 
ein Künstlermarkt zu finden. Eröff-
net wurde der Weihnachtsmarkt am 
Samstag, 30.11.2024, um 16 Uhr von 
der Bürgermeisterin Lisa Gößwein 
und Christian Weinerth.

An den zahlreichen Ständen konnte 
man sich neben Essen und Trinken 
noch das eine oder andere kreati-
ve Weihnachtsgeschenk kaufen. Für 
Speis` und Trank sorgten der BCV, 
die Bruzzelwerkstatt, die SV 07, der 
ASV, die Kirche, das Weingut Bott, Rolf 
Sauer und seine Crew und noch viele 
andere. Es gab eine große Auswahl an 
Leckereien von Pommes, über Waf-

Eine schöne 
Weihnachtszeit 

wünscht das Team
 von Karl Juli & Sohn

Der Feuerwehr Ginsheim/Rhein 
e.V. lädt am 06.12.24 zum Nikolau-
sumzug ein. Los geht es um 17:30 
Uhr am Feuerwehrhaus in der 
Sankt-Florian-Straße1.

Gegen 18 Uhr setzt sich der Umzug in 
Bewegung und kommt anschließend 
wieder am Ginsheimer Feuerwehr-
haus an.

Groß und Klein können dort den Abend 
mit warmen Essen sowie Glühwein und 
heißem Orangensaft ausklingen lassen. 
Der Umzug wird wie jedes Jahr von der 
Jugendfeuerwehr begleitet. Alle Bürge-
rinnen und Bürger sind herzlich einge-
laden, am Umzug teilzunehmen.
Das Team rund um die Freiwillige Feu-
erwehr Ginsheim-Gustavsburg freut 
sich auf eure Teilnahme.

Eine schwungvolle 
Adventszeit wünscht 

die „Achterbahn“

Es gibt noch ein paar 
wenige: Das Bild von 
der Schiffsmühle im 
Monat Mai ist das 
Lieblingsbild im Foto-
kalender des Ginshei-
mer Fotografen Mi-
chael Arnold. 

Michaels Augenmerk 
liegt darauf, dass die 
abgedruckten Fotogra-

fien die jeweilige Stimmung der 
Jahreszeit und des Monats einfangen.
„Mein diesjähriges Lieblingsbild ist 
die Schiffsmühle im Mai. Für mich 
persönlich ein wunderbares Symbol 
für die Schönheit unserer Region“, 
erzählt Michael Arnold. Die aktuelle 
Ausgabe des beliebten Fotokalen-
ders mit Ginsheimer Motiven ist im 
überarbeiteten Layout jetzt erhält-
lich.
Das Jahr beginnt mit einem spekta-
kulären Bild des Schwarzbachs im 
Sonnenaufgang. Der Januar-Morgen 
erwacht unter einem goldenen Him-
mel, der sich im ruhigen Wasser spie-

Fotokalender von Ginsheim –
als Weihnachtsgeschenk?

gelt und die Stille der kalten Win-
terluft einfängt. Der Februar bringt 
lebendige Erinnerungen an den Ro-
senmontagszug zurück, indem das 
Schiff mit den letzten Rückkehrern 
des Umzugs abgebildet ist. Im Juni 
zeigt der Kalender den Festplatz des 
Altrheinfests unter Hochwasser. 
Der August fängt die idyllische Szene 
eines einsamen Paddlers ein, der im 
Morgennebel den Altrhein auf dem 
Weg zur Arbeit in einem Schlauch-
boot überquert.

Besonders herzerwärmend ist der 
September mit dem Bild eines neu-
gierigen Schwans vor dem Boots-
haus Haupt im Hafen. 

Der „Fotokalender Ginsheim 2025“ 
ist das perfekte Weihnachtsgeschenk 
und kann direkt beim Fotografen er-
worben werden. Interessierte kön-
nen ihn telefonisch unter 01577 77 
66 704 oder per E-Mail unter micha-
el@arnoldnetz.de kontaktieren.
Eine Vorschau aller Motive gibt es auf 
www.arnoldnetz.de.

feln bis Schupfnudeln. Nach Geträn-
ken zum Aufwärmen  brauchte man 
nicht lange suchen, Kinderpunsch 
und Glühwein und Glühweinvariatio-
nen gab es an verschiedenen Ständen. 
Für die kleinen Gäste gab es ein bunt 
beleuchtetes Kinderkarussell.

Bei dem abwechslungsreichen Büh-

nenprogramm auf dem Platz vor der 
Kirche konnte man dem Kinderchor 
der Kita Gutenbergschule und Park-
weg und dem Posaunenchor der 
evangelischen Kirche zuhören und 
zuschauen. Es gab noch einen Auftritt 
von Schulkindern der Klasse 2c und 
2d der Georg-Mangold-Grundschule, 
ein umfangreiches Bastelprogramm 
der evangelischen Kirche sowie Ac-
rylgießen und Töpfern angeboten 
von der Jugendpflege zusammen mit 
dem Kunstwürfel. Natürlich durfte 
ein Besuch des Nikolaus‘ nicht fehlen.

Insgesamt hat sich nicht viel am 
Weihnachtsmarkt geändert, aber je-
des Jahr ist es wieder schön auf den 
Weihnachtsmarkt in Bischofsheim zu 
gehen.

Ich wünsche Euch allen eine schöne 
Adventszeit und vergesst nicht, zum 
lebendigen Adventskalender und der 
Christmas-Firetrucktour am 4. Ad-
vent zu kommen

Lenny Zaia (13 Jahre)

Der Bischemer Narrenkäfig    
  wünscht närrische Weihnachten    
     und viel Spaß im Jahr 2025

Mönchbruchmühle
Fr bis So 

von 10 bis 18 Uhr

Weihnachtsbaum-Weihnachtsbaum-
       verkauf !       verkauf ! ab sofortab sofort

Mo bis So von 10 bis 18 UhrMo bis So von 10 bis 18 Uhr

Frische NordmanntannenFrische Nordmanntannen
aus eigener Kulturaus eigener Kultur

Mainzer Str. 41, GinsheimMainzer Str. 41, Ginsheim
+ an der Landstraße nach Bauschheim,+ an der Landstraße nach Bauschheim,

ggü. Nato Pumpsta� onggü. Nato Pumpsta� on

Zusätzliche Verkaufsstelle: Zusätzliche Verkaufsstelle: 

Garten- und Landscha� sbau
Rudolf Hillebrand

Mainzer Straße 41 · GINSHEIM
Tel. (06144) 3 27 98 · Fax 3 26 80

www.rudisnordmanntanne.de

Mörfelden-Walldorf

Mörfelden-Walldorf
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Änderungsschneiderei Schneider
Darmstäder Str. 19 65474 Bischofsheim

wegen Geschäftsaufgabe

Annahmeschluss
am 13.12.2024 bis 18:00 
letzte Abholtage 19.12., 20.12., 27.12.
nicht abgeholte Dinge werden gespendet

Ich möchte mich bei meinen Kunden 
und Kundinnen bedanken und mich in 
2025 in den Ruhestand verabschieden

Eleonore Schneider

Kennen Sie den Marktwert Ihrer Immobilie?

Verschenken Sie kein Geld beim Verkauf!
Kostenfreier Service:
· Wertermittlung · Energieausweis
· Grundrisse · Finanzierungspartner

Ich berate Sie gerne,
ein Anruf genügt!

Tel. 06134 – 56 68 511

www.SachWERTimmobilien.de

Dipl.-Kfm. Thomas Bronner
Zertifizierter Immobilienmakler (IHK)
Geprüfter Immobilienbewerter (PMA)
Mozartstr. 60, 65462 Ginsheim-Gustavsburg

Ihr Immobilienexperte in der Main-Spitze

Bei einer Theateraufführung der 
Kolping-Familie durfte er als Jugend-
licher einmal mitspielen. In der Rolle 
eines Notars hatte er den Satz zu sa-
gen: „Friede seiner Asche, Herr Aktu-
ar! Die Akten, die sind da!“ Das sollte 
nicht ohne Folgen bleiben. Im 82. Le-
bensjahr blickt er zurück auf ein ar-
beitsreiches Leben als Rechtsanwalt 
und Notar sowie als Katholik und 
Sozialdemokrat: Wolfgang Schütz. 
Er war ehrenamtlich in Kirche und 
Kommunalpolitik sowie beim Deut-
schen Roten Kreuz (DRK) engagiert. 
Als leidenschaftlicher Leser von Bü-
chern zur Geschichte und im Anblick 
derzeitiger Tendenzen zur Autokra-
tie macht er sich Sorgen um die De-
mokratie. „Die funktioniert nur von 
unten nach oben!“ 

Wolfgang Schütz wurde 1943 im Wes-
terwald bei den „Dernbacher Schwes-
tern“ geboren, mitten im Krieg. Die 
Bombenangriffe im Luftschutzkeller 
hat er überlebt, den Vater erst nach 
der Gefangenschaft kennengelernt. 
Mit fünf Jahren zog er mit der Fami-
lie in das kleine Haus der Großeltern 
in der Mangoldstraße. Gegenüber, da 

wo heute die Grundschule residiert, 
war in der Nachkriegszeit ein Sport-
platz, auf dem auch die Vereinsfeste 
stattfanden.
„Und da war immer was los.“ 

Jura-Studium zur Verteidigung 
von Freiheit 
Eingeschult wurde er mit 60 wei-
teren Klassenkameraden, machte 
sein Abitur am Kant-Gymnasium in 
Rüsselsheim und studierte zunächst 
Mathe und Physik. Angeregt durch 
Vorlesungen zur Philosophie an der 
Frankfurter Universität und „auch 
wegen der politischen Unruhen um 
1968“ entschied er sich „für das 
Recht der Verteidigung von Freiheit“ 
und absolvierte ein Jura-Studium. Im 
Nebenjob bei einer Bank „habe ich 
aber fast mehr gelernt“. Nach dem 
Referendariat, unter anderen beim 
Rechtsamt der Stadt Rüsselsheim, 
kam er über einen Mitschüler in des-
sen Vaters Kanzlei. Wolfgang Schütz 
wurde schon bald Partner von Dr. 
Pullmann in der Gabelsberger Straße 
und einer der jüngsten Notare Hes-
sens.

Als sein Freund Dietmar Lanius mit 
der Idee spekulierte, das Haus Wie-
senecker an der Darmstädter Straße 
zu kaufen, trafen beide die richtige 
Entscheidung, zumal sie damit auch 
die älteste Gastwirtschaft Bischofs-
heims erhalten und ausbauen konn-
ten. „Wo Paare sich früher gefunden 
hatten, haben wir sie wieder ge-
trennt.“ Ein erstes Mal sollte die Kerb 
wieder an der Evangelischen Kirche 
stattfinden und deshalb der Hof zur 
Weisenauer Gasse im Eiltempo ge-
pflastert werden. Wolfgang Schütz 

erinnert sich, dass erst der Bagger im 
„Puddelloch“ versank und dann beim 
Abpumpen die Kapazität des Klär-
werks zusammenbrach.

Ehrenbeigeordneter der Gemeinde 
und Ehrenvorsitzender des DRK
Schon in jungen Jahren lernte er 
Hauke Völckers kennen. Sie heirate-
ten, bauten ein Haus im Klinker und 
freuten sich über die Kinder Roda, 
Michaela und Tobias. Die Ehefrau 
starb im Jahre 2010. Ihr Vater war 
Arzt. Und Vorsitzender des DRK. 
Nach dessen Tod wurde Wolfgang 
Schütz von seiner Schwiegermut-
ter überredet, dieses Ehrenamt zu 
übernehmen. Mehr als 25 Jahre war 
er aktiv, gründete auf Anregung des 
damaligen Bürgermeisters Hans 
Dorr das Brunnenfest in der Böckler-
Siedlung und wurde schließlich Eh-
renvorsitzender. Die Auszeichnung 
Ehrenbeigeordneter erhielt er auf-
grund seiner politischen Tätigkeiten 
für die SPD in Gemeindevertretung 
und Gemeindevorstand.  

Professor Dr. Wolfgang Schneider

„Wo Paare sich früher gefunden hatten, haben wir sie wieder getrennt“
Wolfgang Schütz machte den Tanzsaal zur Anwaltskanzlei

Mario Wegling
Niersteiner Straße 1
65462 Ginsheim-Gustavsburg
Telefon 0 61 44 / 27 69

Aufs Dach nur einen vom Fach!

www.wegling-dachdeckermeister.de

Rheinstraße 16 · 65462 Ginsheim-Gustavsburg · Telefon 06144-2164

Öffnungszeiten: Mo - Fr 8 - 12.30 Uhr & 15 - 18 Uhr · Mi 8 - 12.30 Uhr · Sa 7.30 - 13 Uhr

Renate Schneider 
Mainzerstr. 51. / 65462 Ginsheim 

www.altrheinschaenke.info 
Öffnungszeiten Täglich  

10.30 – 14.00 / 17.00 – 24.00 
Donnerstag Ruhetag 

Renate Schneider
Mainzer Straße 51 · 65462 Ginsheim

Öffnungszeiten 
täglich 10:30 – 14:00 Uhr · 17:00 – 24:00 Uhr · Donnerstag Ruhetag

www.altrheinschaenke.info · 061 44/3 11 19

www.malermeister-haus.de  ·  Tel. 06144.7519

erhalten & gestalten

In ihrer ersten Sitzung (Mitte No-
vember) legten die Ginsemer Ker-
weborsch 2025 folgende Beset-
zung und Ämter fest: Die Rolle des 
Merkel übernimmt Carl Guthmann. 
Michel Maurer wird Kerwevadder 
und Christoph Esterer Beivadder. 
Kerwemudder wird Lina Felmer, ihr 
steht Julia Riemer als Beimudder zur 
Seite. Die Aufgabe des Mudschenks 
übernimmt Nicolas Winterberg. Paul 
Becker und Erik Numsen werden wir 
als Fahnenschwenker in Aktion se-
hen. Auch die „weltlichen“ Positionen 
wurden besetzt. Carsten Andre und 
Jana Geigenmüller engagieren sich 
als Schriftführer. Schatzmeister sind 
Gabriel Tellmann und Jana Geigen-
müller. Zudem formierten die Gin-
semer Kerwemädscher und -borsch 

Positionen stehen fest
Ginsemer Kerb 2025

auch ein Social-Media-Team. Dieses 
besteht aus Daniele Lentini, Luca 
Lösch und Lara Thum.

Optik Rauch GmbH
Rheinstraße 47
65462 Ginsheim
Tel. 06144/3829
www.rauch-optik.de

IHRE NEUE

lokal · lebendig · lesenswert
lokal · lebendig · lesenswert

Alle zwei Wochen kostenlos im Briefkasten!

Und als kostenloses E-Paper auf www.neuesausdermainspitze.de

Alle vergangenen Ausgaben fi ndet ihr unter 
www.neuesausdermainspitze.de/zeitmaschine/

·Kindheits-·
·erinnerungen· 
·und Mundart·

Anstoß zum zweiten Buch von Gertraud Linde-
mann war ein Weihnachtsgeschenk ihres Vaters 
aus dem Jahr 1981. Der „Ginsemer Müller“ Hans 
Ittner schenkte seiner Tochter damals seine ge-
sammelte Kindheitserinnerungen mit zahlrei-
chen Fotos. In „Sellemols un Heitzudach“ (früher 
und heute) wechseln sich Gertrauds Mundartge-
schichten mit den Erlebnissen ihres Vaters ab, die 
über 100 Jahre her sind.

Mit Begriffen wie „vun de Schul“, „vun 
Berufe“ oder „vun Ferie, Feste und 
Bräuch“ betitelt Gertraud Lindemann 
die elf Kaptiel ihres Buches, die zum 
Großteil in Ginsheim spielen. Anders, 
als in ihrem ersten Buch „Hosde do 

noch Geschmack?“ wechseln sich bei 
den „Kindheitserinnerungen vum 
Ginsemer Müller un Mundartge-
schichte vun soner Dochter“ die von 
ihr in Dialakt verfassten Erzählun-

gen mit Geschichten ihres Vaters in 
Hochdeutsch ab. „Mein Vater wurde 
1913 geboren. Damals galt es als ein 
Zeichen von Unbildung, wenn man Di-
alekt sprach“, erzählt Gertraud, wäh-
rend sie in ihrem Buch auf ein Foto 
mit ihm und Freunden auf dem zu-
gefrorenen Rhein deutet. Alle trugen 
Krawatten und befanden sich auf dem 
Rückweg von der Schule in Mainz, wo 
es wegen Kohlemangel Kältefrei gab. 

Lesung am 16. Dezember um 18:30 
Uhr im Heimatmuseum Ginsheim
Wer sich ihre Premierenlesung nicht 
entgehen lassen möchte, kann unter 

06144/31504 (Wolfgang Beisiegel) 
maximal zwei der 50 Plätze reser-
vieren. Der Eintritt ist frei. Spenden 
zugunsten des Heimatmuseums sind 
erwünscht. 

Weitere Möglichkeiten, das Buch zu 
kaufen, gibt es in der Geschäftsstelle 
der TSV, bei Sonjas Blumengarten, in 
der Buchhandlung in der Villa Herr-
mann, bei Friseur Stefan Faßbinder 
(Kostheim), bei Mainz Tourismus, 
der Altstadtpraxis Dr. Lutz und den 
Bürgerbüros in Ginsheim und Gus-
tavsburg.

Axel S.


